
Best Brands Gewinner 2026:
Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Übersicht zum Jahres-Update 2026

Erweiterungen und Änderungen in der Programmversion V9.5 vom 14.07.2026



Liebe Loco-Soft Anwender!

Seit der Version 9.5 vom 08.07.2025 wurde Loco-Soft in mehreren tausend Punkten modifiziert. Neben den Pro-
grammerweiterungen wurden viele zusätzliche Fabrikatsanbindungen geschaffen. Hierfür haben wir in den meisten 
Fällen bebilderte Anleitungen erstellt, die mit dem Update in Ihrem Loco-Soft hinterlegt werden. Um diese Anlei-
tungen am Bildschirm anzeigen zu lassen oder um diese auszudrucken, klicken Sie in der oberen Werkzeugleiste 
auf den Button „Info-Dokumente“  .

Eine digitale Version dieser Kurzübersicht finden Sie unter: 
www.loco-soft.de/kurzuebersicht.pdf

Hinweis: In diesem Dokument wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit häufig die männliche Form verwendet. Sie bezieht 
sich auf Menschen jeglichen Geschlechts.
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Top Themen und allgemeine Neuerungen
Künstliche Intelligenz, Loco-Soft Videothek und vieles mehr.
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Liebe Anwenderinnen und Anwender, 
liebe Partnerinnen und Partner,

Deutschland ist 2026 nicht Fußball-Weltmeister, die Wirtschaft 
kommt nur langsam in Fahrt, und vielerorts ist die Stimmung 
gedämpft. Dazu kommen Stimmen, die sagen, früher sei vie-
les besser gewesen. Können Sie all das auch nicht mehr hören? 
Schließlich war früher eigentlich alles einfach nur früher. Doch 
die ständigen Negativ-Meinungen streuen jede Menge Sand in 
das Motivationsgetriebe.

Was dagegen hilft? Etwas machen, neue Dinge ausprobieren, 
eigene Erfolge erzielen und diese feiern. Was auch „da draußen“ 
passieren mag, wir sollten zunächst in unserem Einflussbereich 
handeln. Ihr Loco-Soft Team trägt dazu gerne mit neuen Mög-
lichkeiten und Funktionen bei. Sie wissen ja, bei Loco-Soft können 
Sie vieles ausprobieren, ohne dafür eine extra Münze einzuwerfen. 
Diese Broschüre bietet Ihnen zahlreiche Möglichkeiten für kleine 
und große Erfolge in Ihren Unternehmen. Also legen Sie los, stim-
men Sie sich selbst zuversichtlich und nehmen selbst das Heft in 
die Hand. Wir stehen dabei an Ihrer Seite.

Herzlich und zuversichtlich 

Ihr

Geschäftsführer



Nutzer unserer Mein-Autohaus App finden in ihrem 
App Menü einen neuen Punkt „Dokumentenscanner“. 
Dahinter steckt ein effektives Werkzeug zur intelligen-
ten Kunden- und Fahrzeugneuanlage - für weniger Auf-
wand und mehr Geschwindigkeit im Autohaus-Alltag.

Scannen Sie Ausweise, Visitenkarten, Fahrzeugschei-
ne und weitere Dokumente einfach mit der Kamera. 
Alle relevanten Daten werden automatisch erkannt und 
direkt an Loco-Soft übertragen.

Wie das geht, zeigen wir Ihnen in unseren „Kurz er-
klärt“-Videos.

Kurz erklärt: KI-Power für Loco-Soft
Hier finden Sie Videos rund um die 
Loco-Soft KI-Integration. 

www.loco-soft.de/produkte/ki-in-
tegration-mit-siteware

Wesentliche Voraussetzung
Die KI-gestützte Neuanlage von Kunden und Fahr-
zeugen basiert auf der Kommunikation mit Siteware. 
Demnach ist sie exklusiv für Siteware-Anwender nutz-
bar und setzt einen gültigen API-Token in Pr. 915 vor-
aus.

Transparenz bei den KI-Kosten
Wir wissen, dass viele Betriebe beim Thema KI auch 
die laufenden Kosten im Blick haben. Deshalb setzen 
wir hier auf Transparenz. In Siteware können Kosten-
limits hinterlegt werden. Außerdem ist für jeden einzel-
nen Vorgang sichtbar, welche Kosten angefallen sind. 
So können Sie die Funktion in der Praxis testen, die 
Nutzung im Blick behalten und den Einsatz in Ihrem 
Betrieb passend steuern.

Top Thema
 Neue KI-Funktion: Dokumentenscanner für die Kunden- und Fahrzeuganlage

Das heißt für Sie: Einfach ausprobie-
ren, Nutzen bewerten und bei Bedarf 
ebenso einfach wieder deaktivieren. 
app.siteware.io/loco-soft/
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Wichtig:
Für eine rechtliche Absicherung zur Verarbeitung 
der eingescannten Dokumente, denken Sie unbe-
dingt daran, einen Auftragsverarbeitungsvertrag 
mit Siteware abzuschließen. Das entsprechende 
Formular finden Sie in Ihrem Siteware Benutzer-
konto im Bereich „AGB und Datenschutz“.

Ihr Nutzen im Arbeitsalltag

Der Dokumentenscanner hilft Ihnen dabei, Daten spür-
bar schneller, einfacher und sauberer zu erfassen.

Für Geschäftsführung und Betriebsleitung

•	 weniger manueller Aufwand bei der Datenerfas-
sung

•	 einheitlichere Prozesse im Betrieb
•	 geringere Fehleranfälligkeit bei der Übernahme 

von Kunden- und Fahrzeugdaten

Für Abteilungsleitungen

•	 schnellere Abläufe in Service und Verkauf
•	 bessere Datenqualität als Grundlage für Folgepro-

zesse
•	 einfache Einbindung in bestehende Arbeitsabläufe

Für Anwenderinnen und Anwender

•	 Kunden- und Fahrzeugdaten müssen nicht mehr 
vollständig manuell eingetippt werden

•	 Daten aus Dokumenten werden direkt übernom-
men

•	 weniger Tippfehler, weniger Nacharbeit, mehr 
Tempo im Tagesgeschäft

Wichtig dabei: Die Funktion unterstützt die Datenerfas-
sung, die Zuordnung und Prüfung erfolgen weiterhin 
durch die Nutzer. So bleibt die Kontrolle jederzeit in 
Ihrem Betrieb.



Ob neue Funktionen, praktische Tipps oder die Auf-
frischung seltener Arbeitsabläufe – in unserer 
kostenfreien Videothek stehen Ihnen zahlreiche Schu-
lungs- und Erklärvideos rund um Loco-Soft und die 
Mein-Autohaus App zur Verfügung.

Schnell zum passenden Inhalt
Dank der übersichtlichen Struktur 
nach Programmreihen und Themen-
bereichen sowie der integrierten 
Suchfunktion gelangen Sie mit we-
nigen Klicks direkt zum passenden 
Video.

über 100 Erklär- und Schulungsvideos

praktische Suchfunktion
lernen in der gewohnten Loco-Soft Struktur

kostenfrei, wissenswert, werbefrei

Top Thema
Videothek: Das Nachschlagewerk für Ihren Arbeitsalltag

Entdecken Sie unsere Videothek

www.loco-soft.de/videothek

Immer auf dem aktuellen Stand
Erweiterungen und Änderungen innerhalb von 
Loco-Soft werden regelmäßig durch neue Erklärvideos 
begleitet. So bleibt Ihr Team jederzeit auf dem neu-
esten Stand, ganz ohne zusätzlichen Schulungsauf-
wand.

Wissen für das gesamte Autohaus
Von Verkauf und Service über Werk-
statt und Verwaltung bis hin zur 
Mein-Autohaus App: Die Videothek 
unterstützt Mitarbeitende in allen 
Bereichen Ihres Autohauses bei ih-
rer täglichen Arbeit.
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Unser Filmteam für Sie im Einsatz

Die Gesichter hinter unseren Videos: Unser Filmteam 
entwickelt und produziert kontinuierlich neue Inhalte 
für die Loco-Soft Videothek. So wächst unser Ange-
bot stetig weiter und bietet Ihnen jederzeit praxisnahe 
Unterstützung für den Arbeitsalltag.

M. Lankes J. Penner C. Kremann

Abb. 1: www.loco-soft.de/videothek



Allgemeine Neuerungen
Supportanfragen, Quick-Search und mehr

Zusätzliches Fernwartungstool: TeamViewer
Für den Support durch unser Loco-Soft Hotline-Team 
steht Ihnen in der Loco-Soft Schnellstartleiste über das 
Symbol  ein zusätzliches Fernwartungstool „Team-
Viewer“ zur Verfügung, welches in Zukunft vorrangig 
verwendet wird.

Freigabe PostgreSQL-Datenbank Version 18
Die kostenlose PostgreSQL-Datenbank ist das Herz-
stück für schnelle Auswertungen und die App-Nutzung 
in Loco-Soft. Nachdem PostgreSQL jetzt die ersten 
Grundprobleme der Version 18 beseitigt hat, können 
wir die aktuelle V18 seitens Loco-Soft freigeben und 
unterstützen somit ab sofort auch die neueste Version 
18. Die Mindestversion für den Einsatz mit Loco-Soft  
bleibt weiterhin V14, sodass Sie vorerst weiter mit die-
ser Version arbeiten können, falls diese bei Ihnen be-
reits installiert ist. Bei Neuinstallation entscheiden Sie 
selbst, welche Version Sie einsetzen möchten.

Hinweis auf veraltete Software
Für Ihr Loco-Soft Programm werden wö-
chentlich Online-Updates bereitgestellt. 
Als Erinnerung daran, diese Updates re-
gelmäßig einzuspielen, erscheint in der 

Anmeldemaske direkt hinter dem „Upgedatet per“-Da-
tum jetzt der Hinweis „(veraltet)“, sofern 10 Tage lang 
kein Update eingespielt wurde. Nach 20 Tagen wird 
diese Information besonders sichtbar in Rot hervorge-
hoben.

Anzeige verfügbarer Seminare in der Anmeldemaske
Falls Seminare oder Web-Seminare verfügbar sind, 
wird Ihnen dies jetzt unten rechts in der Loco-Soft 
Anmeldemaske angezeigt. Ein Klick auf diese Anzei-
ge öffnet die Loco-Soft Homepage, über die Sie sich 
schnell und einfach zu der gewünschten Veranstaltung 
anmelden können. So bleibt kein Angebot ungenutzt, 
und Sie können sich sofort über neue Lernmöglichkei-
ten informieren.

Quick-Search: Neues Suchfeld „Letzte Änderung“
Im Bereich „Kunden“ des gezielten Quick-Search steht 
Ihnen jetzt zusätzlich eine Abgrenzung nach „Letzte 
Änderung von / bis“ zur Verfügung. Damit suchen Sie 
gezielt nach Kundenakten, die sich in einem bestimm-
ten Zeitraum zuletzt geändert haben.

Neues Such-Feld „Land“
In der gezielten Quick-Search im Bereich „Kunden“ 
finden Sie ein neues Feld „Land“. Dies ermöglicht es, 
gezielt nach Kundenadressen mit einem bestimmten 
Landeskennzeichen zu suchen. Falls zu dem gesuch-
ten Landeskennzeichen ein ISO-Code hinterlegt ist, 
werden ggf. auch alle weiteren Landeskennzeichen mit 
demselben ISO-Code automatisch mitberücksichtigt.

Erweiterte Suche nach Kunden im PLZ-Bereich
Ab sofort können Sie Kunden innerhalb eines bestimm-
ten PLZ-Bereichs direkt suchen. Öffnen Sie dazu die 
gezielte Quick-Search über das -Symbol in der Lo-
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co-Soft Fußleiste und klicken im Bereich „Kunden“ auf 
den neuen „PLZ“-Button. Daraufhin erweitert sich die 
Abgrenzung der PLZ in die Felder „von PLZ“ und „bis 
PLZ“. Geben Sie hier den gewünschten PLZ-Bereich ein 
und starten die Suche mit „OK, Suche starten (F2)“.

F5-Buttons zum Einfügen des aktuellen Tagesdatums
Im gezielten Quick-Search verfügt jetzt jedes Datum-
Eingabefeld über einen F5-Button  zum schnellen 
und komfortablen Einfügen des aktuellen Tagesda-
tums.

Direkt-Aufruf von Kunden-/Fahrzeugakten
Aus Quick-Search Suchergebnissen her-
aus springen Sie jetzt bei Bedarf gezielt 
in Kunden- bzw. Fahrzeugakten. Klicken 
Sie den gewünschten Datensatz mit der 

rechten Maustaste an und wählen dann „Kunde Nr. …. 
aufrufen“ bzw. „Kundenfahrzeug Kennzeichen … aufru-
fen“ (Abb.2).

Abb. 2: Direktaufruf von Kunden oder Fahrzeugen (Quick-Search)

Auftragsinhalte mit Rechnungssumme ausweisen
In den Tabs „Offene Aufträge“ und „Erledigte Aufträge“ 
Ihrer Quick-Search Suchergebnisse, werden im unteren 
Bereich jeweils die Auftragsinhalte des gerade markier-
ten Auftrags angezeigt. Hier wurde eine weitere Spalte 
„Rg. ges. netto“ hinzugefügt, welche die Rechnung-Ge-
samtsumme des Auftrags als Nettowert ausweist.

Quick-Search: Individuelle Fenster-Positionierung
Die Ansicht von Quick-Search Ergebnissen in den Be-
reichen Kunden, Aufträge und Kontakteinträge wurde 
individualisiert:

•	 Individuelle Anpassungen pro Ansicht: Bisher wa-
ren alle Ansichten gleich groß. Jetzt werden die 
Größen für Kunden- und Auftragslisten separat 
gespeichert. Dadurch können Sie in jeder Ansicht 
Ihre bevorzugte Fenstergröße festlegen.

•	 Optimierte Darstellung: Auch für offene und erle-
digte Aufträge werden die Einstellungen getrennt. 

•	 Automatische Speicherung: Beim Verlassen einer 
Ansicht oder beim Wechsel zu einer anderen wird 
die jeweilige Größeneinstellung gesichert.

•	 Klare Sichtbarkeit: Vollständig zugeklappte Be-
reiche kehren beim nächsten Start zur Standard-
größe zurück, um immer die volle Sichtbarkeit der 
Inhalte zu gewährleisten.

•	 Anpassung an Fenstergröße: Sollte der untere Be-
reich bei einer Verkleinerung des Hauptfensters 
die Ansicht verdecken, wird automatisch zur Stan-
dardgröße zurückgekehrt.

Langsteher sofort erkennen
Um schnell zu erkennen, falls ein Fahrzeug schon sehr 
lange zum Verkauf steht, werden solche Fahrzeuge in 
der Quick-Search Ergebnisliste jetzt rot hervorgehoben 
- so wie Sie es aus der Händlerfahrzeugliste in Pr. 132 
bereits kennen. Die Anzahl der Standtage, ab der die 
Rotfärbung erfolgen soll, definierten Sie über Pr. 912, 
Stammdate-Nummer 103.



Programmreihe 1
Kunden-, Lieferanten- und Fahrzeugverwaltung
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„E-Rechnung leicht gemacht. Ob Ihre Kunden eine E-Rechnung wün-
schen und wie diese versendet werden soll, das hinterlegen Sie jetzt 
individuell in der Kundenakte. Über den neuen Button „Einstellungen 
Faktura (F15)“ legen Sie die passenden Versandoptionen dort ein-
malig fest – und sehen bzw. ändern diese Einstellung bei Bedarf in 
allen Faktura-Programmen jederzeit schnell wieder. So sparen Sie im 
Tagesgeschäft Klicks und Rückfragen, und bei E‑Mail‑Versand geht’s 
ohne Umwege direkt in den Mailversand.“

Sophia Bulle
Service & Vertrieb



111 Optimiertes Eingabeverhalten bei Neuerfassung
Wird ein neuer Kunde erfasst, beginnt man die Eingabe 
mit den Namensfeldern und springt dann mit „Enter“ 
weiter in das Feld „Straße“ und „Nr.“. Von hier aus ge-
langt man mit „Enter“ künftig weiter zur Postleitzahl 
und anschließend in das Feld „Ort“. „Land“ wird ab-
sichtlich übersprungen, da häufiger inländische Kun-
den angelegt werden.
 
Autovervollständigung von Geburtsdaten
Bei der Eingabe von Geburtsdaten im Format dd.mm.jj 
wird das Jahr künftig automatisch auf 19jj gesetzt, 
falls 20jj in der Zukunft liegt.

Neuerungen im Tab Datenschutz

•	 Änderung Bezeichnungen: Bezeichnungen von 
Buttons und Ausdrucken wurden angepasst:
•	 „Blanko Druck“ geändert in „Blanko-Einwilligung“
•	 „Erklärung...“ geändert in „Einwilligungserklärung“
•	 „Bestätigung...“ geändert in „Datenschutzhinweise“

•	 Neues Feld „Bemerkungen“: Unterhalb der erlaub-
ten Kommunikationswege finden Sie ein neues 
Feld „Bemerkungen“.

•	 Schwebezustand: Es wird der sogenannte „Schwe-
bezustand“ für die „Blanko-Einwilligung“ einge-
führt. Diese neue Logik bietet zusätzliche Sicher-
heit, indem sie den Schwebezustand vermerkt, 
bis der Kunde Ihnen die ausgefüllte und unter-

schriebene Datenschutzerklärung aushändigt 
und Sie diese in Loco-Soft erfassen. Um Schwe-
bezustände schnell zu erkennen, werden türkise 
Farbhervorhebungen verwendet. Diese finden sich 
sowohl in der Historienliste als auch in Listen von 
Selektionen in Pr. 772/773. Weitere Informationen 
zur Verwendung und Aufhebung des Schwebezu-
stands finden Sie in unserem  Info-Dokument 
„LocoSoft-Datenschutz.pdf“.

111/112 Quick-Search Direkt-Aufruf
Bei der Standard-Suche nach Kunden- oder Kunden-
fahrzeugen finden Sie direkt unter dem Feld „Suchbe-
griff“ einen neuen Button „Quick-Search“. Damit wird 
der eingegebene Suchbegriff direkt über die Quick-
Search Suche ermittelt.

Hinweis: Voraussetzung für die Verwendung von 
Quick-Search ist die Nutzung der PostgreSQL-Daten-
bank. Weitere Informationen dazu finden Sie in dem 
Loco-Soft  Info-Dokument „Loco PostgreSQL 
Schnittstelle.pdf“.

111/112/132 Tabellen-Dateien als Medien hinterlegen
In den Medien-Tabs von Kunden-/Fahrzeugakten und 
Aufträgen können jetzt zusätzlich zu Bildern, Videos 
und PDF auch Tabellen-Dateien (.xlsx, .xls, .csv, .ods) 
verwaltet werden. Ziehen Sie die Dateien einfach mit 
der Maus in den Medien-Tab hinein, um sie einzufügen 
(Drag & Drop).
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111/22x Optimierter Ablauf für E-Rechnungen
Die bisherige Option „E-Rechnung ge-
wünscht“ im Tab „Rabatt/Nummern/
FiBu/Interna“ der Kundenakte (Pr. 111) 
wurde durch einen Button „Einstellungen 

Faktura (F15)“ ersetzt, der Zugang zu einem Einstel-
lungsbereich bietet (Abb. 3). Hier können Versandop-
tionen sowie spezifische Kundeninformationen hinter-
legt werden. Es sind vier Versandoptionen verfügbar:

•	 Papier-/PDF-Rechnung
•	 E-Rechnung lokal speichern
•	 E-Rechnung Standardmail (Die E-Rechnung wird 

mit einem Standard-Mailtext per E-Mail versendet.)
•	 E-Rechnung Individualmail (Die E-Rechnung wird 

per E-Mail versendet. Der Mailtext kann vorher an-
gepasst werden.)

Die gewählte Versandoption wird in allen Faktura-Pro-
grammen im Tab „Summen und Abschluss“ angezeigt 
und kann bei Bedarf angepasst werden. Wird eine 
E-Mail-Option gewählt, entfällt der Druckerdialog und 
der direkte Mailversand beginnt. Ein Tooltip bietet zu-
dem kurze Erläuterungen zu jeder Versandoption.

Abb. 3: Einstellungen Faktura (Pr. 111)

112 Neue Seriendruckfelder für E-Mail Adressen
In den Word Seriendruckfeldern  können nun auch 
E-Mail-Adressen von Fahrzeughaltern, Auftrag-Zah-
lenden und Fahrzeug-Eigentümern genutzt werden. 
Hierzu stehen die neuen Felder „Kundenfahrzeug_Hal-
ter_Email“, „Auftrag_Zahler_Email“ und „Kundenfahr-
zeug_Eigentümer_Email“ zur Verfügung, sowie jeweils 
die entsprechenden Felder für dienstlich „*_Email_d“ 
und privat „*_Email_p“.

112/132 Verlängerte Emissionscode-Eingabe
Das Feld „Emiss.-Code“ in der Fahrzeugakte wurde von 
bisher vier auf jetzt sechs Stellen erweitert. Damit ha-
ben Sie die Möglichkeit, auch längere Emissionscodes 
zu hinterlegen, was besonders für Krafträder relevant 
sein kann.

Tagesgenaue Vorblendung des H.U.–Termins
Sobald im Rahmen der Fahrzeug-Neuanlage ein 
Erstzulassungsdatum eingegeben wird, ermittelt 
Loco-Soft anhand dieses Datums automatisch die 
nächste H.U.-Fälligkeit und belegt sie vor. Der H.U.–
Termin beschränkt sich in diesem Fall standardmäßig 
auf Monat und Jahr der Fälligkeit. Falls Sie zusätzlich 
eine genaue Tagesangabe benötigen, haben Sie in 
Pr. 911 Stammdate-Nummer 14 jetzt die Möglichkeit, 
diese mit „Tag vorblenden“ zu aktivieren.

Benutzeroberfläche passend zum Länderkürzel
Texte und Bezeichnungen in der Benutzeroberfläche 
ändern sich jetzt je nach Länderkürzel des Fahrzeugs. 
So sehen Sie beispielsweise „Nationalcode“ statt 
„KBA-Nummer“, wenn Sie in Deutschland mit öster-
reichischen Fahrzeugen arbeiten und umgekehrt. Dies 
sorgt für mehr Benutzerkomfort und reduziert Daten-
fehler, welche z. B. bei einem Export für Verkäufer-
arbeitsplätze auftreten könnten. Die Eingabefelder in 
Pr. 112 passen sich automatisch an die Anzahl der 
erlaubten Zeichen gemäß dem Länderkürzel des Fahr-
zeuges an. Falls kein Länderkürzel angegeben ist, wird 
das Land des Kunden verwendet. In Pr. 132 wird bei 
fehlendem Länderkürzel im Fahrzeug geprüft welches 
Länderkürzel der Lieferant oder der Käufer hat, wobei 
der Lieferant Vorrang hat.

111/322 Abweichender Kontoinhaber
Um die Empfängerüberprüfung (EU-Verordnung 
Nr.2024/886) Ihrer Zahlungsanweisungen weiter zu 
verbessern, kann im Feld „Kontoinhaber“ im Tab „Da-
ten/Codes/Bank“ der Kundenakte jetzt bei Bedarf ein 
abweichender Name hinterlegt werden. Falls Sie dort 
nichts eintragen, wird der Name weiterhin aus den Ad-
ressdaten befüllt.



Direktaufruf Dokumentenpfade
In der Word Dokumentenverwaltung und -Erstellung 

 wird der oben angezeigte Dokumenten-Pfad künf-
tig als klickbarer Link vorgeblendet. Mit Klick auf den 
Link gelangen Sie direkt in das Dokumenten-Verzeich-
nis in dem sich Ihre Word Dateien befinden.

112/2xx Car-Garantie: Rechnung an Endkunden ausweisen
Unter bestimmten Voraussetzungen kann es bei 
Car-Garantie Verträgen notwendig sein, die Rechnung 
des Service-Anbieter Anteils an den Endkunden auszu-
weisen, obwohl sie bei Car-Garantie eingereicht wird. 
Dies betrifft z. B. folgende Fälle: Die Garantie wurde 
nicht vom reparierenden Händler ausgestellt. Es han-
delt sich um eine Reparaturkostenversicherung (z. B. 
Premium Langzeitschutz). Um dies individuell abzu-
bilden, finden Sie bei Neuanlage/Änderung der Ser-
vice-Vertragsdaten in der Fahrzeugakte (Tab „Verkauf/
Interna“) und bei Neuanlage einer Service-Position im 
Auftrag eine neue Option „Der Anbieteranteil muss zu 
Anbieterkonditionen an den Kunden fakturiert werden“.
Bei Faktura einer so gekennzeichneten „s“-Position 
wird die Rechnung an den Endkunden ausgewiesen. 
Gleichzeitig wird im Hintergrund automatisch eine For-
derungsteilung erstellt, in welcher der Kunde (als Rech-
nungsempfänger) komplett entlastet und Car-Garantie 
belastet wird.

116 Auftragssperre für alte Kunden-Nummern
Beim Zusammenführen von Kunden-Dubletten wird 
künftig bei der alten Kunden-Nummer automatisch der 
Wert „-2“ im Feld „Zieltage“ eingetragen. Dadurch wird 
die Auftragserstellung für diese Kunden-Nummern blo-
ckiert und vorsorglich sichergestellt, dass alle Aktivitä-
ten ab sofort über die korrekte Kunden-Nummer laufen.

131 Status der Transferierung in den Händlerbestand
Um die Liste Ihrer Fahrzeugankäufe möglichst über-
sichtlich zu gestalten, haben Sie jetzt die Möglichkeit, 
nach fehlgeschlagenen, noch nicht erfolgten oder fer-
tiggestellten Transferierungen in den Händlerfahrzeug-
bestand zu filtern (Abb. 4). Hierzu finden Sie in der Lis-
te unten rechts folgende neuen Symbole, die mit einem 
Häkchen an- bzw. abgewählt werden können:

  noch nicht erfolgte Transferierungen
  fertiggestellte Transferierungen
  fehlgeschlagene Transferierungen

132 Neues Word Seriendruckfeld
Im Rahmen des Word Seriendrucks  steht Ihnen ein 
neues Seriendruckfeld „Händlerfahrzeug_Eing_rg_nr“ 
zur Verfügung, um Gebrauchtfahrzeug-Ankauf-Num-
mern bzw. Importeur/Lieferant Eingangs-Rechnungs-
nummern in Ihre Word-Vorlagen einzubinden.

Speicherung des Ausgabepfads je Benutzer
Der Zielpfad zur Ausgabe von Fahrzeug-Kalkulationen 
im Excel-Format (Tab „Kalkulation“, ) wird ab jetzt 
individuell je Benutzer gespeichert.

Effizientes Löschen mehrerer Bilder/Medien
Im Tab „Medien“ der Fahrzeugakte wer-
den Bilder und andere Medien zum 
Fahrzeug hinterlegt. Besonders bei Ge-
brauchtwagen werden oft viele Fotos ge-

speichert. Dabei entstehen beachtliche Datenmengen, 
die nach dem Verkauf nicht mehr benötigt werden. Um 
Ihnen das Löschen von solch entbehrlichen Bildern zu 
erleichtern, wurden zwei Möglichkeiten zur effizienten 
Entfernung mehrerer Medien integriert:

•	 Automatisches Löschen bei Faktura: Lassen 
Sie Fahrzeugbilder automatisch löschen, so-
bald das Fahrzeug verkauft wird. Dabei wer-
den alle Bilder außer dem Referenzbild und 
den als „intern“ gekennzeichneten Dokumen-
ten mit der Fahrzeugfaktura automatisch ent-
fernt. Die entsprechende Einstellung finden Sie in 
Pr. 912, Stammdate-Nummer 976. Tragen Sie dort 
den Wert „1,000“ ein, um das automatische Lö-
schen zu aktivieren.

•	 Manuelles Mehrfachlöschen: Mit Klick auf das 
-Symbol im Tab „Medien“ öffnet sich eine Liste 

der hinterlegten Medien. Haken Sie hier alle Me-
dien an, die gelöscht werden sollen und entfernen 
alle markierten auf einmal mit „F14“.

Abb. 4: Liste Ankaufscheine mit Transferierungsstatus (Pr. 131)
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Neue Verkaufsart Untervariante: Vermittelter Verkauf
Für Fahrzeugverkäufe, die über einen Ihrer Unterhänd-
ler als Vermittler abgewickelt werden, verwenden Sie 
die neue Verkaufsart Untervariante „Vermittelter Ver-
kauf“. Hierdurch wird der vermittelnde Händler in der 
Verkaufsrechnung aufgeführt, um mehr Transparenz 
für den Verkaufsvorgang zu schaffen und die Aus-
wertungen sowie Erlöskontensteuerung der Verkäufe 
noch aussagekräftiger zu gestalten. Weitere Informa-
tionen zur Aktivierung der neuen Verkaufsart Unter-
variante finden Sie in der Loco-Soft  Programmhilfe 
unter dem Suchbegriff „Vermittler“.

Verlängerung der Zubehörbezeichnungen
Ab sofort können Zubehörbezeichnungen mit bis zu 
200 Zeichen eingegeben werden. Somit werden vor 
allem bei der Nutzung von Hersteller- oder Drittanbie-
terschnittstellen die Bezeichnungen vollständig über-
nommen.

Erweiterte Schadenstexterfassung
Der Schadenstext in Händlerfahrzeugakten kann jetzt 
umfangreicher erfasst werden. Bis zu 10 Zeilen mit je-
weils 50 Zeichen stehen Ihnen zur Verfügung, um Un-
fälle detailliert zu dokumentieren.

Abschlussprüfung des Fahrzeug Verkaufspreises
Beim Speichern einer Händlerfahrzeugakte erfolgt 
eine automatische Abschlussprüfung, die anzeigt, 
falls Unklarheiten zu dem Datensatz vorliegen. Hier-
bei wird unter anderem der eingegebene Verkaufspreis 
mit dem Fahrzeug-Grundpreis (+ Überführungskos-
ten etc.) verglichen. Bisher wurde jede festgestellte 
Differenz als Unklarheit gemeldet und in roter Schrift 

dargestellt. Dies erfolgt jetzt nur noch dann, wenn der 
Verkaufspreis geringer ist, als die Summe aus Fahr-
zeug-Grundpreis und Überführungskosten. Sollte der 
Verkaufspreis höher sein, erfolgt keine Meldung. Die 
Differenz wird ggf. in grüner Schrift dargestellt.

132/133 Hauspreis: Farbgestaltung per Hex-Code
Sie haben jetzt die Möglichkeit, den Hauspreis anhand 
eines Hexadezimalwerts individuell zu färben. Im Tab 
„Verkauf“ der Händlerfahrzeugakte gelangen Sie mit 
Klick auf das Listensymbol im Feld „Hauspreis“ zur 
Gestaltung von „Hauspreistext und -farbe“. Hier finden 
Sie oben rechts das neue Feld „Hex-Code“ zur Eingabe 
eines Hex-Farbcodes. Die hier gewählte Farbe wird so-
wohl für die Feldbetextung in Pr. 132 als auch für die 
Excel-Ausgabe in Pr. 133 herangezogen.

132/137/217 Sachmängel: Erweiterte Texterfassung
Die maximale Länge der allgemeingültigen Texte im 
Bereich „Sachmängel“ wurde auf 2.000 Zeichen er-
weitert, um detailliertere Informationen, z. B. für „Tele-
matik- und Notrufsysteme (2G/3G-Abschaltung)“, zu 
ermöglichen.

132/391 Bonus-/VKH-Buchung nur mit VIN
Um zu vermeiden, dass z. B. im Fall von Bestellfahr-
zeugen beim Eintragen von Boni und Verkaufshilfen 
Buchungen ohne Fahrgestellnummern-Bezug gene-
riert werden, haben Sie jetzt die Möglichkeit, eine auto-
matische Prüfung zu aktivieren. Falls die Fahrgestell-
nummer in der Fahrzeugakte noch fehlt und versucht 
wird, die Boni-/Verkaufshilfen-Eingabe aufzurufen, er-
scheint je nach Wunsch entweder eine entsprechende 
Hinweismeldung oder sogar eine Sperre.



Die Aktivierung der automatischen Prüfung erfolgt in 
Pr. 912, Stammdate-Nummer 112. Tragen Sie hier als 
dritte Nachkommastelle eine „1“ ein (X,XX1), um bei 
fehlender Fahrgestellnummer eine Hinweismeldung zu 
erhalten oder eine „2“ (X,XX2) für eine Sperrmeldung.

132/986 Manuelle Zubehör-Änderungen protokollieren
In Pr. 912 Stammdate-Nummer 3136 finden Sie drei 
neue Optionen, um Änderungen an Händlerfahrzeug-
Zubehören in der Fahrzeugakte protokollieren zu las-
sen:

•	 Manuelles Zufügen von Zubehör im Fahrzeug-
stamm D132

•	 Manuelles Ändern von vorhandenem Zubehör im 
Fahrzeugstamm D132

•	 Manuelles Löschen von Zubehör im Fahrzeug-
stamm D132

Setzen Sie bei Bedarf jeweils ein „J“, um die einzelnen 
Optionen zu aktivieren. Daraufhin werden die entspre-
chenden Aktivitäten in Zukunft protokolliert und kön-
nen über die Historie in Pr. 986 nachvollzogen werden.

133 Erweiterung der Wunschfahrzeug-Liste
Die Liste der Wunschfahrzeuge wurde erweitert:

•	 Erweitertes Schadstoffklasse-Feld: Die Eingabe 
wurde von vorher zwei auf jetzt vier Zeichen erwei-
tert, um längere Werte wie „E6eF“ zu unterstützen.

•	 Anzeige zusätzlicher Spalten: Abgrenzungen, die 
über „Weitere Abgrenzungen“ gesetzt werden, er-
scheinen jetzt zusätzlich in der Liste (z. B. Schad-
stoffklasse oder Aufbauart).

•	 Neue Spalte „Ank.-VK-Berater“: In dieser neuen 
Spalte wird der ankaufende Verkaufsberater an-
gezeigt.

•	 Neue Spalte „Empfohlener VK“: Hier wird bei 
Neufahrzeugen der „Empfohlene VK bei Neuwa-
gen“ und bei Gebrauchtfahrzeugen der Inhalt des 
Feldes „DAT/Schwacke VK“ laut Fahrzeugakte 
(Pr. 132) dargestellt.

•	 Anpassung der Verbrauchsdaten: Die Suchfelder 
im Bereich „Weitere Abgrenzungen“ wurden von 
NEFZ auf WLTP-Daten umgestellt.

143 Händlerfahrzeugliste inkl. Zusatzcodes/-termine
Bei der Ausgabe einer Händlerfahrzeugliste als Excel-
Datei finden Sie im Tab „weitere Einstellungen“ im Be-
reich „Ausgabe der Liste als“ eine neue Option „Inkl. 
Zusatzcode/Zusatztermin“. Damit werden der Be-
standsliste zusätzliche Spalten mit den entsprechen-
den Zusatzcodes bzw. -terminen der einzelnen Fahr-
zeuge angehängt.

144 Verkaufsnachweisliste inkl. Zusatzcodes/-termine
Bei der Ausgabe einer Verkaufsnachweisliste als Excel-
Datei finden Sie unter „Verkaufsnachweisliste drucken“ 
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eine neue Option „inkl. Zusatzcode/Zusatztermin/KM-/
Ablesebestände“. Damit werden der Verkaufsstatistik 
zusätzliche Spalten mit den Zusatzcodes bzw. -termi-
nen der einzelnen Fahrzeuge angehängt.

Kumulierte Werte je Kommissionsnummer
Bei der Excel-Ausgabe einer Verkaufsnachweisliste 
wird nun ein zusätzliches Tabellenblatt erzeugt, das 
die kumulierten Werte pro Kommissionsnummer ent-
hält. Nutzen Sie dies z. B. als Grundlage zur Ermittlung 
von Verkäuferprovisionen, wenn es zu einem Fahrzeug 
mehrere Rechnungen gibt (zusätzlich zur Hauptrech-
nung z. B. Anzahlung, Storno oder Zusatz-Rechnung).

Optimierte Anzeige interner Kosten
Um Ihre Verkaufsprovisionen genauer und übersichtli-
cher zu berechnen, zeigen die Excel-Ausgaben der Ver-
kaufsnachweislisten nun interne Kosten nur noch bei 
Hauptrechnungen an. Zusatz-Rechnungen und Stor-
nos erscheinen ohne diese Kosten.

Benutzerspezifische Speicherung der Ausgabepfade
Bei der Ausgabe von Kaufvertragslisten und Verkaufs-
nachweislisten in Pr. 144 bzw. 744 wird ab jetzt der 
Ausgabepfad individuell je Benutzer gespeichert, so-
dass jeder Nutzer seinen bevorzugten Speicherort 
festlegen kann, ohne die Einstellungen anderer zu be-
einflussen.

149 Erweiterter Hinweistext
Beim Import von Verkaufshilfen wurde die Übernahme 
des Hinweistextes erweitert: Statt nur den letzten Her-
stellernamen anzuzeigen, werden jetzt alle Verkaufs-
hilfen-Bezeichnungen hintereinander gelistet und ggf. 
mit (+X) abgeschlossen, falls der Platz nicht für alle 
ausreicht.

158 Neue Spalte „BS“
Wenn die Option „Zeige Vorgänge aller Betriebe“ ak-
tiviert ist, werden in der Übersicht der anstehenden 
Fahrzeug-Zulassungen sämtliche Termine aller Be-
triebsstätten dargestellt. Um die Termine schnell und 
einfach zuordnen zu können, wurde in der Detailliste 
die Spalte „BS“ ergänzt, in der das Kürzel (bzw. alter-
nativ die Nummer) der jeweiligen Betriebsstätte ange-
zeigt wird.

Abb. 5: Liste elektronische Fahrzeug-Lieferscheine (Pr. 192)

177 Liste der Anrufe im neuen ListView-Design
Die Liste der Anrufe im TAPI Logfile, aufrufbar über 
Pr. 177, wurde auf das „ListView“-Design umgestellt. 
Dadurch ergeben sich vielfältige Möglichkeiten zum 
Filtern, Sortieren, Durchsuchen und Kopieren der Lis-
teninhalte.

192 Neues Listendesign für elektr. Fzg.-Lieferscheine
Die Liste der elektronischen Fahrzeug-Lieferscheine 
wurde zur „ListView“-Liste umgestaltet. Alle relevan-
ten Fahrzeuginformationen sind jetzt in einer einzigen 
Ansicht verfügbar, die eine effiziente Suche, Filterung 
und Sortierung ermöglicht (Abb. 5). Durch dynamische 
Spaltenanpassungen, können Sie wichtige Informatio-
nen nach vorne schieben. Neue Icons geben auf den 
ersten Blick Auskunft über den Status und Details ei-
nes Fahrzeugs, wie etwa die Fakturierung oder den Mo-
dellcode. Eine zusätzliche Liste zeigt zugehörige Zube-
hördaten an. Zudem wurden alle überflüssigen Buttons 
entfernt, um die Benutzeroberfläche zu verschlanken.



Programmreihe 2
Auftragsbearbeitung / Fakturierung / Zeiterfassung
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„Uns ist wichtig, dass Loco-Soft Sie im Verkaufsalltag aktiv unterstützt 
– ob der freundliche Warnhinweis bei fehlenden Verkaufshilfen, die 
neue Freigabe der Fahrzeug-Faktura erst nach Bestätigung durch die 
Geschäftsführung oder das komfortable Zippen und Anhängen von 
Medien beim Rechnungsversand: Loco-Soft denkt in den entschei-
denden Momenten mit, erinnert Sie an das Wesentliche und nimmt 
Ihnen wiederkehrende Handgriffe ab. So können Sie sich entspannt 
auf Ihre Kundinnen und Kunden konzentrieren – Loco-Soft behält den 
Rest im Blick.“

Leon Zimmermann
Service & Vertrieb



211 Liste gel. Auftrag-Positionen im ListView-Design
Die Liste gelöschter Auftrag-Positionen, aufrufbar 
unter anderem in den Tabs „Arbeiten“ und „Ersatztei-
le“ über „Importe (F19)“, wurde auf das moderne „List-
View“-Design umgestellt. Dadurch ist die Liste jetzt 
nicht mehr auf 20.000 Einträge beschränkt. Außerdem 
ergeben sich vielfältige Möglichkeiten zum Filtern, Sor-
tieren, Durchsuchen und Kopieren der Listeninhalte. 
Deshalb konnten die Buttons „Textsuche (F7)“, „Export 
(F15)“ und „nach Löschdatum sortieren (F6)“ entfernt 
werden.

Gesamte Position zum Umsortieren markieren
Die Funktion „Umsortieren (F6)“ in den Tabs „Arbei-
ten“ und „Ersatzteile“ dient dazu, Arbeiten bzw. Teile 
innerhalb einer Arbeitsposition zu verschieben oder 
auf andere Arbeitspositionen zu übertragen. Hier wur-
de jetzt eine zusätzliche Möglichkeit geschaffen, mit 
„Gesamte Position Markieren (F13)“ bzw. „Gesamte 
Position Demarkieren (F14)“ direkt alle Arbeiten bzw. 
Teile einer Position für das Umsortieren an-/abzuwäh-
len. So muss bei umfangreichen Positionen nicht jede 
Zeile einzeln ausgewählt werden.

Anzeige der ankaufenden Betriebsstätte
Damit Anwender mit mehreren Betriebsstätten bei 
Aufträgen für Bestandsfahrzeuge auf Anhieb erken-
nen, welcher Betriebsstätte das Auftragsfahrzeug ge-
hört, wird im Tab „Kopfdaten“ sowie im Ausdruck jetzt 
die passende Adresse inkl. „BS“-Nummer angezeigt. 
Aus technischen Gründen laufen im Hintergrund alle 
Bestandsfahrzeuge über die Kunden-Nummer der Be-
triebsstätte 1. Dies bleibt unverändert.

DAT3 Schadenkalkulationen aus externen Dateien
Viele Sachverständige erstellen Schadenkalkulationen 
über das DAT3-System. Doch nicht jede Werkstatt ver-
fügt über einen eigenen DAT3-Zugang. Deshalb wurde 
die DAT3-Schnittstelle jetzt um einen Datei-Import er-
weitert.  Weitere Informationen dazu finden Sie in dem 
Loco-Soft  Infodokument „Loco DAT Schnittstelle.
pdf“ im Kapitel „Import von DAT3 Schadenskalkulatio-
nen aus externen Dateien“.

Individuelles Teile-Ersetzungsverhalten im Auftrag
Bisher gab es bei Ersatzteilabgängen in Loco-Soft ein 
standardisiertes Ersetzungsverhalten für Ersatzteile, 
die in Pr. 511 eingetragen sind und Ersetzungen ein-
getragen haben. Dieser Standard wird weiterhin bei-
behalten. Alternativ haben Sie jedoch die Möglichkeit, 
zwischen weiteren Optionen zu wählen, um das Erset-
zen von Teilen spezifischer zu steuern. Die Steuerung 
erfolgt über Pr. 912 Stammdate-Nummer 598 „Teile-
Ersetzungsverhalten im Auftrag“. Folgende Optionen 
sind verfügbar:

•	 0 = Standardverhalten wie bisher (Default)
•	 1 = Teile-Ersetzungen immer ignorieren (die einge-

gebene ET-Nr. hat Priorität)
•	 2 = Teile-Ersetzungen automatisch umschlüsseln 

(von alt auf neu); wenn die alte ET-Nr. Bestand hat, 
Ersetzungsübersicht anzeigen

•	 3 = Teile-Ersetzungen immer anzeigen und wählen 
(egal, ob die alte oder neue Nummer eingegeben 
wurde)

•	 4 = Teile-Ersetzungen nur bei Eingabe einer bishe-
rigen (alten) Nummer anzeigen
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•	 211AUF: Auftragsbestätigungen Anhang/Folge-
seite

•	 211AUR: Auftragsbestätigungen Rückseite
•	 211AU1: Auftragsbestätigungen Rückseite (nur 

erste Seite)

212 Versicherer ohne Kd.-Nr. für Wiederaufruf speichern
Für den Druck einer Reparaturkosten-Übernahmebe-
stätigung (RKÜ) werden in Pr. 212 Anschrift und Tele-
fonnummer des Versicherers erfasst. Diese Daten wer-
den jetzt auch dann für einen späteren Wiederaufruf 
gespeichert, wenn der Versicherer nicht mit Kunden-
Nummer in Ihrem Loco-Soft Programm angelegt ist. 
Dies erleichtert eine eventuelle spätere Bearbeitung 
oder Druckwiederholung der RKÜ.

214 Übernahme von Medien in Kostenvoranschläge
In Aufträgen (Pr. 211) haben Sie im Tab „Übersicht“ 
die Möglichkeit, Bilder oder andere Medien zu hinter-
legen. Auf diese Weise fügen Sie z. B. Schadensbilder 
bei Unfallschäden ein. Um den weiteren Arbeitsablauf 
abzurunden, werden die hinterlegten Medien jetzt au-
tomatisch in Pr. 214 übernommen, sobald aus einem 
bestehenden Auftrag ein Kostenvoranschlag für die 
Versicherung erstellt wird.

EU-Reifenlabel bei Kostenvoranschlägen
Beim Erstellen von Kostenvoranschlägen oder Ange-
boten für Reifen wird das EU-Reifenlabel jetzt ebenfalls 
berücksichtigt. Dazu öffnet sich beim Erfassen der Rei-
fen im Tab „Ersatzteile“ die Maske zum Druck des Rei-
fenlabels, so wie Sie es aus Pr. 211 kennen. Dies stellt 
sicher, dass Kunden bereits vor dem Kauf umfassend 
über die Eigenschaften der Reifen informiert sind und 
entspricht somit der EU-Verordnung.

217 Erinnerung an Begleitdokumente
Beim Kaufvertragsdruck werden Sie jetzt durch eine 
optionale Hinweismeldung daran erinnert, zu prüfen, 
ob noch zusätzliche Begleitdokumente gedruckt wer-
den müssen. Dies ist besonders bei Fernabsatzge-
schäften nützlich, um zusätzlichen Aufwand zu ver-
meiden.  Um die Hinweismeldung zu aktivieren, tragen 
Sie in Pr. 912 bei Stammdate-Nummer 3218 den Wert 
„1,000“ ein. Falls in Pr. 217 Begleitdokumente hinter-
legt sind, erfolgt daraufhin beim Druck von Kaufverträ-
gen die Abfrage „Wurden alle notwendigen Begleitdo-

Verbesserte Lagerort-Anzeige bei mehreren Lagern
In der Teileerfassung sehen Sie nun sofort, aus wel-
chem Lager ein Teil entnommen wird, selbst wenn Sie 
in einem anderen Lager angemeldet sind. Dazu wird 
dem Lagerort das Lager („Lxx||...“) vorangestellt , z. B. 
„L02||LOC1“, und zusätzlich als Tooltip angezeigt.

211/266 WESP: Versteckte Umsatz-Potenziale
Im Tab „Kopfdaten“ der Auftragserfassung (Pr. 211) 
und in der „Terminerfassung“ (Pr. 266) finden Sie einen 
neuen Button . Damit gelangen Sie auf die Web-
seite der WESP B.V. - WESP ist ein Programm zur Ana-
lyse von Reparatur- und Rechnungsdaten. Daten aus 
der Loco-Soft PostgreSQL-Datenbank werden stan-
dardisiert und mit Herstellervorgaben und Wartungs-
intervallen angereichert. Dadurch erkennen Sie das 
Potential für Zusatzverkäufe schon bevor ein Fahrzeug 
in Ihre Werkstatt kommt. Zum Beispiel falls ein Kunde 
die Bremsflüssigkeit nicht regelmäßig wechselt oder 
nicht alle Filter tauscht. Im Schnitt erhöht WESP den 
Werkstatt-Umsatz auf diese Weise um 9%. Außerdem 
erhalten Sie Kennzahlen und Informationen darüber, 
wie Ihre Werkstatt im Vergleich zum Markt (Deutsch-
land, Region, Stadt) abschneidet. Sie sind z. B. hervor-
ragend im Reifengeschäft, verkaufen aber keinerlei 
Windschutzscheiben. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf der WESP-Webseite.

211/521 Sortierung des Materialentnahmebelegs
Passen Sie die Sortierung der Ersatzteile auf Material-
entnahmebelegen Ihren individuellen Anforderungen 
an. Die Steuerung erfolgt über Pr. 912 Stammdate-
Nummer 526 mit der dritten Nachkommastelle:

•	 x,xx0: Sortierung nach Auftragsposition
•	 x,xx1: Sortierung nach Ersatzteilnummer
•	 x,xx2: Sortierung nach Lagerort
•	 x,xx3: Sortierung nach Teilebezeichnung

211/761 Briefzuordnung für Auftragsbestätigungen
Für den Druck von Auftragsbestätigungen konnte in 
Pr. 761 bereits ein individueller Schlusstext zugeordnet 
werden. Darüber hinaus haben Sie jetzt die Möglich-
keit, Texte als Anhang oder Rückseite der Auftragsbe-
stätigung zu definieren. Erstellen Sie dazu einen Brief 
mit dem gewünschten Text und ordnen diesen dann 
mit „Brief zuordnen (F18)“ einem der neuen Kennzei-
chen zu:



Sie sicher, dass der Druck im gewünschten Format und 
an gewünschter Stelle erfolgt und vermeiden gleichzei-
tig, dass der interne Beleg versehentlich an Ihre Kun-
den ausgegeben werden kann.

Faktura nur nach Bestätigung der Geschäftsführung
Einige Händler wünschen sich mehr Kon-
trolle im Verkaufsprozess. Dazu sollen 
Fahrzeugrechnungen erst dann fakturiert 
werden dürfen, wenn die Verkaufsleitung 

bzw. Geschäftsführung den Verkauf bestätigt hat. Die-
se Einstellung ist jetzt bei Bedarf wie folgt aktivierbar:

Rufen Sie in Pr. 912 die Stammdate 299 auf und setzen 
unten einen Haken bei der neuen Option „Die Faktura 
von Fahrzeugen soll verweigert werden … wenn Ver-
trag seitens GF nicht bestätigt ist“. Nutzen Sie dann in 
Pr. 983 den neuen Sonderzugriff „132 Checkbox ´Ver-
trag seitens GF bestätigt´ verändern“, um zu regulieren, 
welche Personen in der Händlerfahrzeugakte im Tab 
„Verkauf“ das Häkchen bei „Vertrag seitens GF bestä-
tigt“ setzen dürfen, und somit die Faktura freizugeben. 
Solange die Bestätigung in der Fahrzeugakte fehlt, wird 
die Faktura des Fahrzeugs mit einer entsprechenden 
Hinweismeldung verweigert.

22x Medien zippen und anhängen
Falls zu einer fakturierten Rechnungsposition Medien 
hinterlegt wurden, erscheint beim Rechnungsversand 
per E-Mail eine neue Option „Medien der fakturierten 
Auftragspos. zippen und anhängen“. Haken Sie alle 
Medien an, die Sie der E-Mail anhängen möchten und 
bestätigen mit „OK, beenden (F2)“ (Abb. 6). Daraufhin 
werden alle ausgewählten Medien automatisch ge-
zippt und in den E-Mail-Anhang gelegt. Interne Medien 
werden generell nicht zur Versendung angeboten.

Maximale Anhangsgröße für E-Mails
E-Mails mit zu großen Anhängen können möglicher-
weise nicht transportiert werden. Darum kann jetzt 
die maximale Anhangsgröße für E-Mails über Pr. 912, 
Stammdate Nummer 3766 festgelegt werden. Tragen 
Sie dort in den Nachkommastellen die maximale An-
hangsgröße in MB ein (max. 999MB). Dies ermöglicht 
es z. B. mehrere im Auftrag hinterlegte Bilder mit der 
Rechnung per E-Mail zuverlässig zu senden.

kumente ausgedruckt?“, mit der Option, direkt zu den 
hinterlegten Begleitdokumenten zu verzweigen.

224 Entfernen des Händler-Fahrzeug-Bezugs
Ein neuer Button  (F15) im Tab „Kopfdaten“ ermög-
licht das einfache Entfernen eines zugewiesenen Händ-
ler-Fahrzeugs aus einem internen Auftrag. Nach dem 
Lösen der Verknüpfung kann per „F5“ ein neues Fahr-
zeug zugeordnet werden. Dies erlaubt es, Rechnungen 
auf ein Fahrzeug im Händlerbestand zu schreiben, die 
nicht in dessen Kosten einfließen. Ein Beispiel hierfür 
ist eine interne Rechnung zur Belastung der Werkstatt 
mit einem zur Verfügung gestellten Vorführfahrzeug.

227 Ausweis von Anzahlungsrechnungen
Anzahlungsrechnungen werden nun mit der vollstän-
digen Rg.-Nummer in der Endrechnung ausgewiesen. 
Die MwSt. aus Anzahlungsrechnungen wird ebenfalls 
textlich erwähnt. Der neue Aufbau dient zur besseren 
Lesbarkeit, wurde aber hauptsächlich aus Gründen der 
Darstellbarkeit in E-Rechnungen angepasst.

Warnhinweis bei fehlenden Verkaufshilfen/Boni
In den fabrikatsbezogenen Händlerstammdaten 
(Pr. 913) finden Sie im Tab „Sonstiges“ eine neue 
Option „Warnhinweis vor der Fakturierung der Fzg.-
Arten N, T und V anzeigen, falls keine Verkaufshilfen 
/ Boni für das Fahrzeug abgegrenzt sind“. Aktivieren 
Sie diese Option, um bei Fahrzeugen dieses Herstel-
lers vor der Fakturierung prüfen zu lassen, ob in der 
Fahrzeugakte Verkaufshilfen hinterlegt wurden. Falls 
bei Neufahrzeugen, Tageszulassungen oder Vorführ-
fahrzeugen Verkaufshilfen fehlen, erhalten Sie eine 
entsprechende Hinweismeldung, um sicherzustellen, 
dass der Verkauf nicht ohne die erforderliche Herstel-
lerunterstützung abgewickelt wird.

Drucker für interne Differenzbesteuerungsbelege
Bei der Fakturierung eines differenzbe-
steuerten Fahrzeugs erscheint nun vor 
dem Ausdruck des internen Differenzbe-
steuerungsbelegs eine Abfrage. Sie kön-

nen entscheiden, ob Sie denselben Drucker wie für das 
Rechnungsduplikat nutzen oder einen anderen wählen 
möchten. Sofern ein Standarddrucker für zukünftige 
Druckvorgänge festgelegt ist, lässt sich die Hinweis-
meldung mit „F20“ für die aktuell angemeldete Person 
deaktivieren. Durch die separate Druckausgabe stellen 
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Optimiertes Management großer Anhänge
Wenn ein Anhang die festgelegte Maximalgröße über-
steigt, erhalten Sie beim E-Mail-Versand eine Warn-
meldung. Falls ein ZIP-Verzeichnis mit MP4-Dateien 
erstellt wurde, wird angeboten, das ZIP-Verzeichnis zu 
löschen oder alle MP4-Dateien aus der ZIP zu entfer-
nen, um die Anhangsgröße effektiv zu reduzieren.

Abb. 6: Rg.-Versand per E-Mail mit angehängten Medien (Pr. 22x)

23X Neuen Erstausdruck erstellen
Um deutlich zu machen, dass die frühere Option „ORI-
GINAL ausdrucken“ in den Duplikatsprogrammen 23X 
nicht zwangsläufig 1:1 den Original-Beleg mit identi-
schen Grafiken, Druckpositionen etc. widergibt, wur-
de diese jetzt umbenannt in „Neuen ERSTAUSDRUCK 
erstellen“. Der Ausdruck selbst bleibt unverändert: Es 
werden inhaltliche Angaben der Original-Rechnung ver-
wendet. Formatierungen können abweichen.

Gelangensbestätigung im Duplikatsdruck
Die so genannte Gelangensbestätigung dient als Nach-
weis darüber, dass umsatzsteuerfrei verkaufte Waren 
im Empfängerland eingetroffen sind. Um dieses Doku-
ment bei Bedarf nachträglich erneut auszugeben, wird 
die Gelangensbestätigung künftig auch im Duplikats-
druck berücksichtigt.

24X Erweiterter Storno-Sonderzugriff
Ab sofort steht Ihnen ein erweiterter Sonderzugriff zur 
Verfügung, der es ermöglicht, Rechnungen über den in 
Pr. 912 festgelegten Stornozeitraum hinaus zu stornie-
ren. Dies war bisher generell nur mit Zugriffsschlüssel 
99 möglich und somit der Führungsebene vorbehalten. 
Falls Sie hier weitere Personen einbeziehen möchten, 
tragen Sie in Pr. 983 unter „Sonderzugriffe (F7)“ bei 
„24x Sonderzugriff für Stornos, die den maximal zuge-
lassenen Zeitraum überschreiten“ den entsprechenden 
Zugriffsschlüssel ein, ab dem die späte Stornierung er-
laubt sein soll. Standardmäßig ist hier „99“ hinterlegt.

262 Speicherung der Ausgabepfade
Bei der Ausgabe von Werkstatt-Termin-Planer bezoge-
nen Listen, wie Herausgabe- und Rücknahme-Listen 
von Mietfahrzeugen, Tätigkeits- und Tagesübersichten, 
wird ab jetzt der Ausgabepfad individuell je Benutzer 
gespeichert. So kann jeder Nutzer seinen bevorzugten 
Speicherort festlegen, ohne die Einstellungen anderer 
zu beeinflussen.

265 Schutz vor versehentlichem Verschieben
Erledigte Termine können nicht mehr versehentlich per 
Maus in ihrer Startzeit oder Dauer verändert werden, 
sondern müssen bei Bedarf manuell in Pr. 266 ange-
passt werden. Dies wird auch optisch durch Schraffu-
ren und Graufärbung deutlich gemacht. Auch bereits 
herausgegebene oder zurückgenommene Mietvorgän-

Erweiterung E-Rechnungsformate auf UBL-Standard
Um den Export von E-Rechnungen flexibler zu ge-
stalten, wurde das UBL-Format (Universal Business 
Language) hinzugefügt. Dies ermöglicht eine bes-
sere Kompatibilität mit internationalen Systemen. In 
Loco-Soft haben Sie jetzt die Wahl zwischen dem bis-
herigen Format CII und neu UBL. Beide Formate sind 
international anerkannt und unterstützen den E-Rech-
nungsstandard EN 16931. Die Auswahl des gewünsch-
ten Formats erfolgt bei Ausgabe der Rechnung in 
Pr. 22X, in der Maske mit den zusätzlichen Optionen 
für die E-Rechnung (Leitweg-ID, Externe Bestellnum-
mer etc.). Wenn Sie hier das Format „X-Rechnung“ 
markiert haben, steht Ihnen oben rechts die Auswahl 
zwischen „CII“ und „UBL“ zur Verfügung.



ge können nicht mehr mit der Maus verschoben wer-
den. Während die Mietdauer noch anpassbar ist, bleibt 
die Startzeit fixiert.

265/266 Überlassungsverträge für abweichende Fahrer
Bei großen Firmenkunden ist häufig die Firma als Fahr-
zeug-Halter erfasst und im Tab „weitere Codes/Termi-
ne“ der Fahrzeugakte wird zusätzlich der jeweilige Fah-
rer im Feld „FAHRE“ hinterlegt. Wird im Rahmen eines 
Termins, der sich auf ein solches Fahrzeug bezieht, ein 
Fahrzeug-Überlassungsvertrag gedruckt, so werden 
in die dort enthaltenen variablen Felder künftig auto-
matisch die Daten des Fahrers und nicht die der Firma 
übernommen.

266 Terminerstellung bei Miet-/Ersatz-Fahrzeugen
In der Übersicht der Termindetails für Miet- und Ersatz-
Fahrzeuge wurde die Möglichkeit geschaffen, direkt 
einen neuen Termin anzulegen. Dies geschieht entwe-
der über die Option  oder die Zeile „Neuer Termin 
(F3)“ und ist besonders praktisch, wenn ein Fahrzeug 
neu vermietet werden soll, das erst am selben Tag aus 
einer anderen Vermietung zurückgenommen wurde.

Eingabe des Service-Beraters via Mitarbeiter-Kürzel
Bei der Erfassung eines Werkstatt-Termins wird im 
Tab „Kunde bringt/holt ab bei Berater“ der zuständige 
Service-Berater angegeben. In dem entsprechenden 
Eingabefeld konnte bisher ausschließlich die Mitarbei-
ter-Nummer eingetragen werden. Da sich das Mitarbei-
ter-Kürzel oft leichter merken lässt, wurde das Einga-
befeld „Berater“ erweitert, sodass dort auch das Kürzel 
eingegeben werden kann.

Optimierte Navigation für Tages- und Kundentermine
In der Übersicht der „Tages- und Kundentermine“ wur-
de ein praktischer Refresh-Button  (F17) integriert, 
mit dem die Liste schnell aktualisiert werden kann. 
Außerdem lässt sich mit den linken und rechten Pfeil-
tasten jetzt bequem der Tag wechseln, ohne die Liste 
zu verlassen.

271 Individuelle Ausgabepfade je Benutzer
Bei der Ausgabe einer Liste offener Aufträge als Excel-
Datei wird der Ausgabepfad jetzt individuell je Benut-
zer gespeichert.

Teile ohne Inventurbedeutung ausschließen
In Pr. 271 finden Sie eine neue Option „Teile ohne In-
venturbedeutung (Bnt, oET, disp.) ebenfalls drucken“. 
Diese erscheint, sobald der Druckumfang Ersatzteile 
einschließt (also „Auftragsköpfe und Ersatzteile“ oder 
„Komplette Auftragsdaten“) und ist standardmäßig 
aktiv. Entfernen Sie das Häkchen, falls Sie bestands-
neutrale Abgänge, Teile ohne Erfassung und bestellte 
Teile vom Ausdruck ausschließen möchten. Hinter-
grund: Bei Abgrenzung der verfügten, noch nicht be-
rechneten Ersatzteile am Geschäftsjahresende stören 
sich Steuerberater ggf. an den Werten der ‚Teile ohne 
Inventurbedeutung‘.

272/273 Analyse für Privat und/oder Firmenkunden
Ab sofort stehen Ihnen bei der Faktura-Analyse im Tab 
„weitere Abgrenzungen (I)“ neue Optionen zur Verfü-
gung, um gezielt zwischen Firmen- und Privatkunden 
zu unterscheiden. Haken Sie im Bereich „Auftrag-Hal-
ter-Kd-Nr.“ bzw. „Käufer-Kd-Nr.“ und „zahlender Kd.-Nr“ 
jeweils an, ob für die Analyse „Firmen“, „Private“ oder 
beide Arten von Kunden berücksichtigt werden sollen.

281 Aufruf Eigenzeitkontrolle
Jetzt kann die „Eigenzeitkontrolle (F9)“ direkt ohne 
Passworteingabe aufgerufen werden, sofern man be-
reits in Loco-Soft angemeldet ist.

Stempeln auf fakturierte Arbeitspositionen
Mit der Stammdate-Nummer 283 in Pr. 912 entschei-
den Sie künftig wieder selbst, ob fakturierte Auftrags-
positionen stempelbar sein sollen oder nicht. Stan-
dardmäßig ist hier Wert „1,000“ eingetragen und damit 
das Stempeln auf fakturierte Positionen erlaubt.

Automatische Zeitübernahme bei vorl. Stempelung
Wenn Ihre Mitarbeitenden bei einer vorläufigen Stem-
pelung im Bemerkungsfeld eine Zeitangabe im Text-
format HH:MM oder HH.MM hinterlassen, also zum 
Beispiel „Ich war um 16:32 weg“, dann übernimmt das 
System diese automatisch als tatsächliche Stempel-
zeit. Dadurch sparen Ihre Sachbearbeiter wertvolle Zeit 
und vermeiden zusätzliche Eingaben.
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282 Mitarbeiterbilder
In den Übersichten von Pr. 282 wird Ihnen künftig oben 
rechts das Referenzbild der gerade markierten Person 
angezeigt. So erkennen Sie auf einen Blick, um wen es 
sich handelt und Verwechslungen werden vermieden. 
Referenzbilder werden in den Kundenakten der Mitar-
beitenden (Pr. 111) im Tab „Medien“ hinterlegt. Zweit-
rangig wird das Referenzbild aus der Personalakte 
(Pr. 811) verwendet.

Mehrtägiger Urlaub: Enddatum im Überblick
Bei mehrtägigen Abwesenheiten wird im Tab „letzte 
gestempelte Zeiten der Mitarbeiter“ nun auch direkt 
angezeigt, wie lange die Abwesenheit noch dauert, 
z. B. „Urlaub bis 20.09.26“. Falls Bemerkungen des 
Antragstellers oder Genehmigers vorhanden sind, er-
scheinen diese ebenfalls in der rechten Spalte.

Direktsprung zu Mitarbeiter Terminkalendereinträgen
Mit Doppelklick oder Enter im Tab „letzte gestempelte 
Zeiten der Mitarbeiter“, öffnen sich jetzt direkt die Ter-
minkalender-Einträge aus der Tagesinfo der jeweiligen 
Person.

287 Nur unfakturierte Auftragspositionen drucken
Größere Betriebe sind verpflichtet, zum Jahresende 
bzw. Bilanzstichtag alle unfakturierten Aufträge mit 
den darin enthaltenen Auftragsstempelungen zu ermit-
teln. Hierzu finden Sie bei der Ausgabe eines Auftrags-
arbeitsprotokolls jetzt eine neue Option „Nur unfaktu-
rierte Auftragspositionen drucken“.

288 Mitarbeiterbilder in der Stempelzeiten Übersicht
Auch in der Stempelzeiten Übersicht wird künftig oben 
rechts das Referenzbild der gerade markierten Person 
angezeigt.

Mitarbeiter Übersichten nach Vorname sortieren
In der Tages-Stempelzeiten Übersicht finden Sie unten 
links eine neue Option „Vorname“, um die Mitarbeiter in 
den jeweiligen Listen-Übersichten nach Vorname sor-
tieren zu lassen. Die Namen werden dann im Format 
„Vorname Nachname“ dargestellt. Die bisherige Sor-
tier-Option „Name“ wurde umbenannt in „Nachname“.

289 Direkter Zugriff auf die Urlaubsplanung
Aus der Kontrolle und Korrektur der Zeiterfassungsda-
ten heraus springen Sie künftig mit „Urlaub/Abwesend 
(F12)“ sofort in die Abwesenheitsverwaltung (Pr. 812) 
der jeweiligen Person.

296 Neue Katalog-Anbindungen
Im Bereich „Auftrags-Übergabe-Pfade und Einstellun-
gen“ wurden Schnittstellen zu weiteren Arbeits-/Er-
satzteilkatalogen integriert:

•	 Matthies (DVSE next)
•	 ESA-PartCat (Schweiz)
•	 Derendinger eShop (Österreich und Schweiz)
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Programmreihe 3
Finanzbuchhaltung, Kassen- und Zahlungsverwaltung



„Mit dem richtigen Handwerkszeug geht das Buchen leicht von der Hand. 
Ein Beispiel dafür sind drei neue Funktionen im Buchungsstapel, die Ihre 
täglichen Arbeitsprozesse spürbar vereinfachen: Komprimieren, Umsta-
peln und globale Änderungen. Damit Sie schnell und entspannt ans Ziel 
kommen.“

Fabian Klein
Teamleitung Vertrieb
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Diese waren bisher standardmäßig nach aufsteigen-
dem Buchungsdatum sortiert, sodass alte, ggf. bereits 
bezahlte und noch nicht ausgezifferte, Buchungen zu-
erst angezeigt wurden. Jetzt haben Sie die Möglichkeit, 
die Sortierung umzukehren, indem Sie auf die Spalten-
Überschrift „Buchdatum, Belegart/-Nr.“ klicken.

Merkverhalten der Checkbox „Kassenschublade“
Die Checkbox „Kassenschublade“ merkt sich nun den 
zuletzt gewählten Zustand je Anwender. Das bedeutet, 
Sie müssen die Einstellung nicht bei jeder Ein- und Aus-
zahlung erneut setzen.

322 „Kontoinhabername“ auf 70 Zeichen erweitert
Das Feld zur Eingabe des Kontoinhabernamens wurde 
auf maximal 70 Zeichen erweitert. Diese Anpassung 
sorgt dafür, dass auch längere Kontoinhabernamen 
vollständig erfasst werden können und somit die 
Nutzung von QR-Codes für Sofortüberweisungen rei-
bungslos funktioniert.

Integration der End-to-End-Referenz
Beim Erfassen von Zahlungsanweisun-
gen finden Sie ein neues Feld „End-to-End-
Referenz“. Mit „Rg.-Nummer übernehmen 
(F18)“ lassen Sie hier die Rechnungsnum-

mer als End-to-End-Referenz für die Zahlung eintragen. 
Dies erleichtert die Nachverfolgbarkeit Ihrer Zahlung, 
denn die Referenznummer bleibt über den gesamten 
Zahlungsprozess unverändert und wird auch auf Aus-
drucken, wie z. B. der Zahlvorschlagsliste, angezeigt.

311 Liste Sachkonten im neuen ListView-Design
Die Liste der Sachkonten und die Liste der KR zu Sach-
konten wurden auf das „ListView“-Design umgestellt. 
Dadurch ergeben sich vielfältige Möglichkeiten zum 
Filtern, Sortieren, Durchsuchen und Kopieren der Lis-
teninhalte.

315/316 Kassenquittung-Original und -Duplikat
Um den Papierbedarf weiter zu reduzieren und gleich-
zeitig den gesetzlichen Anforderungen gerecht zu 
werden, können Sie jetzt in den Kassen-Programmen 
separate Drucker für Quittungsoriginale und -duplika-
te wählen. Lassen Sie das Original auf Papier drucken 
und geben das Duplikat als PDF aus. In Pr. 316 er-
scheint außerdem ein praktisches Pop-Up, das abfragt, 
ob überhaupt ein Duplikat gewünscht ist. Wählen Sie 
„Diese Meldung für mich nicht mehr anzeigen (F20)“, 
um anschließend festzulegen, ob standardmäßig ein 
zusätzlicher Duplikatsdruck gewünscht ist oder nicht.

Einnahme/Ausgabe abhängig vom USt.-Kennzeichen
Ab sofort wird bei Sachkontenbuchungen in der Kas-
se individuell vorbelegt, ob es sich potenziell um eine 
Einnahme (H) oder eine Ausgabe (S) handelt. Konten, 
deren Umsatzsteuer-Kennzeichen mit ‚M‘ beginnen 
(z. B. Bonverkauf Waschstraße), zeigen nun sofort eine 
Einnahme an. Für alle anderen bleibt die Ausgabe-Vor-
belegung erhalten.

Sortierung der OPOS im Buchungsfenster
Bei Eingabe einer Buchung in der Kasse werden im un-
teren Bereich die offenen Posten des Kunden gelistet. 



Zahlungsempfänger frei erfassen
Bei der Erfassung von Zahlungsanweisungen kann der 
Text im Feld „Zahlungsempfänger“ jetzt für alle Perso-
nen- und Sachkonten frei eingegeben werden.

Übernahme von Fahrzeug-Querverweisen
Wenn Sie von Pr. 322 in das OPOS-Programm 361 
wechseln und dort einen Zahlungsavis anstoßen, wer-
den eventuelle Fahrzeug-Querverweise und Umsatz-
steuer-ID-Nummern künftig in die Zahlungsanweisung 
übernommen.

328 Filtermöglichkeiten für Buchungszuweisungen
Die Filteroptionen für Buchungszuweisungen wurden 
erweitert. Zusätzlich zur „Textsuche (F7)“ gibt es ein 
neues Feld „Filter...“. Geben Sie hier einen Suchbegriff 
ein, um die Liste der Zuweisungen auf Einträge zu re-
duzieren, in denen dieser Begriff enthalten ist.

Effiziente Suche in der Zuweisungsliste
Für den Import von Kontoauszügen in Pr. 328 können 
Zuweisungen für wiederkehrende Vorgänge getätigt 
werden. Um Ihnen bei Bedarf das Auffinden bestimm-
ter Zuweisung zu erleichtern, wurde die Textsuche in 
der Liste der Konto- und Buchungszuweisungen ver-
bessert: Jetzt haben Sie die Möglichkeit, gezielt in be-
stimmten Spalten zu suchen. Außerdem merkt sich die 
Liste Ihre aktuelle Position, sodass Sie nach Verlassen 
der Zuweisung genau dort weiterarbeiten können.

331 Neue Funktionen im Buchungsstapel
Im Buchungsstapel finden Sie drei neue Funktionen, 
die Ihre Arbeitsprozesse vereinfachen werden (Abb. 7):

 Buchungen komprimieren: Unnötige Buchungen 
werden entfernt und Buchungen kumuliert. Sie haben 
die Möglichkeit, die komprimierten Buchungsinhalte 
direkt in den Beleg zu übernehmen (F7), oder vor der 
Übernahme zunächst einzusehen (Enter).

 Buchungen umstapeln: Mit dieser Option können 
Sie Buchungen neu anordnen. Eine Markierungsleiste 
ermöglicht die Auswahl von Buchungen, die anschlie-
ßend gelöscht oder verschoben werden können.

 Globale Änderungen: Zum globalen Austauschen 
von Rechnungsinformationen oder Buchungsdaten 

ab der markierten Position. Es öffnet sich eine Mas-
ke, welche Rechnungsnummer, Rechnungsdatum, Bu-
chungstext und Buchungsbezug anzeigt. Geben Sie 
dort jeweils die gewünschten neuen Daten an, um sie 
anschließend in der Buchung austauschen zu lassen.

Abb. 7: Buchungsstapel mit neuen Funktionen (Pr. 331)

331/388 Auftragsnummer als Buchungstext
Nutzer einer externen Finanzbuchhaltung wie SAP 
oder Fibunet, verwenden zur dortigen Abstimmung 
ihrer Konten häufig die Auftragsnummer. In diesem 
Fall ist es wichtig, dass in allen systemerstellten Bu-
chungen die Auftragsnummer im Buchungstext steht. 
Mithilfe der Stammdate-Nummer 389 in Pr. 912 war 
es bisher bereits möglich, die Auftragsnummer als 
Buchungstext für einen Großteil der Rechnungen zu 
aktivieren. Nur für Rechnungen mit Händlerfahrzeug-
bezug wurde weiterhin die Fahrgestellnummer als 
Buchungstext verwendet. Um jetzt auch für systemer-
stellte Rechnungen mit Händlerfahrzeugbezug die Auf-
tragsnummer als Buchungstext heranzuziehen, wurde 
die Stammdate um eine Option erweitert: Wert „6,000“: 
In allen Rechnungen ist die AUFTRAGSNUMMER der 
Buchungstext.

333 Speicherung des Ausgabepfads je Benutzer
Der Zielpfad zur Ausgabe von Buchungsstapel Kont-
rollausdrucken im Excel Format wird ab jetzt individu-
ell je Benutzer gespeichert.
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361 Filter-Funktion für das manuelle Ausziffern
Beim Ausziffern finden Sie links unter-
halb der Buchungsliste ein neues Feld 
„Filterung“. Sobald Sie hier einen Such-
begriff eingeben, erscheinen in der Liste 

nur noch Einträge mit dem gesuchten Begriff (in einer 
beliebigen Spalte). Es ist möglich mehrere Suchbegrif-
fe, getrennt durch Leerzeichen, einzugeben. Angezeigt 
werden dann alle Einträge, die mindestens einen der 
gesuchten Begriffe beinhalten, inkl. dem sich hieraus 
ergebenden Saldo.

Weitersuchen-Funktion beim Ausziffern
Mit der neuen „Weitersuchen“-Funktion (F9), die Sie 
bereits aus anderen Programmbereichen kennen, füh-
ren Sie Ihre Suche nach Textfragmenten oder Beträgen 
(F7) innerhalb der offenen Posten eines Personenkon-
tos einfach fort, ohne sie nach dem ersten Treffer neu 
starten zu müssen.

362 Einschränkungen gelb hervorheben
Beim Ausdruck unausgeglichener Personenkonten 
werden die gewählten Einstellungen des Druckum-
fangs für die nächste Ausgabe gespeichert und bei 
erneutem Programmaufruf automatisch vorgeblendet. 
Um deutlich zu erkennen, ob durch die vorgeblendeten 
Einstellungen der Druckumfang eingeschränkt wurde, 
werden Abweichungen von der Standard-Einstellung 
künftig gelb hinterlegt. Außerdem lassen sich die Vor-
einstellungen mit Klick auf (F4) bei Bedarf ganz ein-
fach auf den Standard zurücksetzen.

341/373 Benutzerspezifische Ausgabepfade
Bisher war der Speicherpfad für CSV/XLS-Exporte der 
Summen- und Saldenlisten in Pr. 341 und 373 global 
und wurde von allen Nutzern geteilt, was unter Um-
ständen häufige Anpassungen notwendig machte. 
Jetzt wird der Ausgabepfad individuell je Benutzer ge-
sichert, sodass jeder Nutzer seinen bevorzugten Spei-
cherort festlegen kann, ohne die Einstellungen anderer 
zu beeinflussen.

348 Excel-Export USt.-Voranmeldungs-Kontrollzahlen
Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, Ihre Umsatzsteu-
erkontrollzahlen als Excel-Tabelle zu exportieren. Das 
erleichtert die Kontrolle und Analyse der Daten, beson-
ders für große Betriebsgruppen. Die Kennzeichnung 
der Salden mit „S“ bzw. „H“ wurde für diesen Export in 
positive und negative Werte geändert, da in Excel hier-
mit besser gerechnet werden kann.

352 Individuelle Dateibenennung
Bestimmen Sie die Dateinamen beim Export von Kon-
toinformationen künftig selbst. Geben Sie einfach den 
gewünschten Namen ein und Loco-Soft fügt folgend 
den Dateityp „.XLSX“ hinzu. Sollte kein Name eingege-
ben werden, bleibt das bisherige Verhalten mit einem 
Standardnamen bestehen.

352/353 Speicherung des Ausgabepfads je Benutzer
Der Zielpfad zur Ausgabe von Konteninformationen als 
CSV-/XLSX-Datei wird ab jetzt individuell je Benutzer 
gespeichert, sodass jeder Nutzer seinen bevorzugten 
Speicherort festlegen kann, ohne die Einstellungen an-
derer zu beeinflussen.



Excel-Liste OPOS mit Länderkennzeichen
Ab sofort wird in der Excel-Ausgabe der unausgegli-
chenen Personenkonten das Länderkennzeichen mit 
aufgeführt. Dieser nützliche Zusatz befindet sich in der 
neuen Spalte „F“, während die bisherigen Spalteninhal-
te von „F-H“ um eine Spalte nach rechts verschoben 
wurden. Spalten ab „M“ und aufwärts bleiben unverän-
dert. Bitte beachten Sie, dass durch diese Anpassun-
gen eventuell Änderungen bei hauseigenen Auswer-
tungen notwendig sind, die auf dieser Liste basieren.

366 Einstellungen zum Mahnlauf speichern
Beim Verlassen von Pr. 366 werden künftig alle bereits 
getroffenen Abgrenzungen und in der Mahnliste aus-
gewählte Rechnungen gespeichert. Beim erneuten 
Aufruf des Programms erfolgt eine Abfrage, ob Sie mit 
den zuletzt verwendeten Einstellungen weiterarbeiten 
oder die Einstellungen zurücksetzen möchten. Wählen 
Sie „Ja, benutzen (Enter)“, um die zuletzt getätigten 
Einstellungen wiederherzustellen. Die gespeicherten 
Einstellungen werden verworfen, sobald ein echter 
Mahnlauf durchgeführt wurde.

Mahnzusatztexte in der Excel-Ausgabe
In Pr. 352 haben Sie die Möglichkeit, mit „Mahnzusatz-
texte (F13)“ zusätzliche Informationen zu den offenen 
Posten zu hinterlegen. Im Ausdruck der Mahnvor-
schlagsliste waren diese Mahnzusatztexte bereits ent-
halten. Jetzt erscheinen Sie ebenfalls in der Excel-Aus-
gabe der Mahnvorschlagsliste.

Neuer Betreff für Mahnungen per E-Mail
Beim Versand von Mahnungen per E-Mail werden im 
Betreff jetzt Kunden-Nummer, Mahnstufe und Kunden-
name angezeigt.

Individuelle Mahntexte für Mahnungen per E-Mail
Sie haben nun die Möglichkeit, eigene Mahntexte an-
zulegen, die automatisch passend zur Mahnstufe 
angewendet werden. Klicken Sie dazu links neben 
dem E-Mail Textfeld auf  und legen mit „Neu (F3)“ 
eigene Text-Vorlagen an. Wichtig: Für eine korrekte 
Zuordnung des gewünschten Textes müssen Sie die 
Mahntexte unter folgenden Vorlagen-Namen anlegen: 
„1.MAHNUNG“, „2.MAHNUNG“ usw. Beim Mahnungs-
versand ermittelt Loco-Soft dann automatisch anhand 
des Mahnvorschlags die höchste Mahnstufe und ver-
wendet die dazu passende Textvorlage.

388 Individuelle Ausgabepfade je Benutzer
Beim Export von Buchungsdaten wird der Ausgabe-
pfad nun individuell je Benutzer und Standort gespei-
chert. Änderungen am Pfad betreffen damit nur den 
jeweiligen Nutzer. Jede Änderung wird separat für das 
gewählte Exportformat gespeichert.

391 Spezialkonditionen in Abhängigkeit von der UPE
Eine neue Erweiterung ermöglicht es Ih-
nen, Sonderkonditionen in Abhängigkeit 
von der unverbindlichen Preisempfehlung 
(UPE) zu vergeben. Steuern Sie Ihre Ge-

winnmargen noch gezielter, indem Sie z. B. für Kleintei-
le von bis zu 20 € besonders optimierte Preisaufschlä-
ge erheben. Die Hinterlegung der „Spezialkonditionen“ 
finden Sie in Pr. 391 im Bereich „Stammdaten“, „Allge-
meines“. Unter „Ersatzteilkonditionen“ geben Sie im 
oberen Bereich an, für welche Teile die Vorgabe gelten 
soll. Neben Fahrzeugalter, Kilometerstand und Teileart 
lässt sich eine zusätzliche Teileabgrenzung bestim-
men. Standardmäßig steht hier die Teilenummer. Mit 
Klick auf das Listen-Symbol wählen Sie die neue Op-
tion „UPE“ als zu verwendende Teileabgrenzung aus 
und tragen anschließend die gewünschte Preisspanne 
„von – bis“ Euro ein.

Ermäßigter Steuersatz 7%
Mit dieser umfangreichen Neuerung können nun auch 
Berechnungsarten mit einem ermäßigten Umsatz-
steuersatz von 7% hinterlegt werden. Dies ist z. B. rele-
vant für Betriebe mit angeschlossener Gastronomie. In 
Pr. 391 im Bereich „Berechnungsarten“ wurde dazu ein 
neuer Button  hinzugefügt. In der nachfolgenden 
Liste legen Sie fest, welche Berechnungsarten mit dem 
ermäßigten Steuersatz fakturiert werden sollen. Der 
Ablauf bei Faktura von Arbeiten mit dem ermäßigten 
Umsatzsteuersatz funktioniert anschließend ähnlich, 
wie Sie es bereits von Ersatzteilen mit ermäßigtem 
Steuersatz kennen.
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„Reifendaten pflegen war gestern – jetzt greifen Sie ganz bequem 
auf einen wahren Datenschatz zu: Mit der  EPREL-Reifendatenbank 
holen Sie sich umfangreiche Reifeninformationen mit wenigen Klicks 
direkt in Loco-Soft. Einmal Ihre bevorzugten Hersteller ausgewählt, 
stehen Ihnen die passenden Reifendaten sofort für Ihre Einlagerungen 
bereit – ganz ohne mühsame manuelle Neuanlage. So sparen Sie Zeit, 
vermeiden Tippfehler und haben alle wichtigen Reifendaten immer 
griffbereit.“

Stephanie Jouy
Service & Vertrieb
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511 Neues Lagerfach-Etikett
In den Ersatzteilgrunddaten steht Ihnen unter  eine 
zusätzliche Druck-Option „Lagerfach-Etikett groß (er-
weitert)“ zur Verfügung. Das Etikett beinhaltet Bar-
code, Artikelbezeichnung, Lieferanten-ET-Nummer und 
Artikelnummer.

Neuer Excel-Export für Ersatzteillisten
Exportieren Sie Excel-Ersatzteillisten jetzt direkt aus 
der „ListView“ Teilenummern-Liste in Pr. 511 heraus. 
Mit Rechtsklick in der Liste öffnet sich ein kleines 
Menü. Wählen Sie dort „Liste als Datei exportieren...“ 
Diese Funktion ermöglicht Ihnen eine einfachere Ana-
lyse und Bearbeitung Ihrer Daten. Voraussetzung für 
die Anzeige der Liste im „ListView“-Design ist die Nut-
zung der PostgreSQL-Datenbank. Weitere Informatio-
nen dazu finden Sie in dem Loco-Soft  Info-Doku-
ment „Loco PostgreSQL Schnittstelle.pdf“.

Berücksichtigung der alternativen Teilenummer
Die Eingabeprüfung für Ersatzteilnummern wurde er-
weitert, um auch alternative Teilenummern einzubezie-
hen. Sofern über Pr. 912, Stammdate-Nummer 599 ein 
erweitertes Prüfverhalten aktiviert ist (Werte 2-4), wer-
den künftig neben den Lieferanten-ET-Nr. auch die al-
ternativen Teilenummern in der Suche berücksichtigt. 
Dadurch werden fremd zugekaufte Ersatzteile noch 
leichter gefunden. Falls Sie die alternativen Teilenum-
mern im Rahmen des erweiterten Prüfverhaltens nicht 
berücksichtigen möchten und lieber das bisherige Ver-
halten weiter nutzen, besteht mit Eingabe einer „1“ als 
zweite Nachkommastelle (also „x,x1x) die Möglichkeit, 
die zusätzliche Prüfung auf alternativen Teilenummern 
zu deaktivieren.

512 Teilepool-Bestellung per E-Mail
Wird ein Ersatzteil aus einem Teilepool bestellt, kann 
die Bestellung künftig direkt aus Loco-Soft via E-Mail-
Versand erfolgen. Wählen Sie „Bestellung (F2)“ und 
„eMail versenden (Enter/F2)“. Anschließend öffnet sich 
automatisch der Loco-Soft PDF-Mailer mit vorerfass-
tem Empfänger und Mail-Text. So, wie Sie es bereits 
aus anderen Loco-Soft Programmbereichen kennen. 
Voraussetzung: Hinterlegen Sie Ihre „allg. eMail-Ver-
sendedaten“ in Pr. 913.

521 „verfügtes ET mit Lieferschein“ ohne Druck
Damit ein verfügtes Ersatzteil den Status „mit Liefer-
schein“ erhält, muss normalerweise ein Lieferschein / 
Entnahmebeleg gedruckt werden. Jetzt haben Sie die 
Möglichkeit den Status „verfügt mit Lieferschein“ auch 
ohne Ausdruck setzen zu lassen, wenn Sie z. B. echt 
verbaute Teile markieren wollen. Die entsprechende 
Einstellung erfolgt in Pr. 912, Stammdate 527. Wird 
hier in der ersten Nachkommastelle der Wert „1“ ein-
getragen (x,1xx), dann wird in Pr. 521 der Druckdialog 
unterdrückt und bei den Ersatzteilpositionen dennoch 
der Status „verfügtes ET mit Lieferschein“ gesetzt.

Währungskennzeichen im Lieferscheindruck
Im Rahmen des Lieferscheindrucks wird nicht mehr fix 
das Währungskennzeichen „EUR“ ausgewiesen, son-
dern individuell die geltende Währung verwendet.

531 Etiketten-Druck nach Lieferschein-Zubuchung
In den Ersatzteil-Grunddaten (Pr. 511) gab es bereits 
seit langem die Möglichkeit, Shop-Etiketten für das 
Verkaufsregal zu drucken. Dieser Druck steht Ihnen 
jetzt auch aus dem Lieferschein (Pr. 531) heraus zur 
Verfügung. Öffnen Sie wie gewohnt den Etiketten-
Druck und verwenden die Option „Shop-Etikett für das 
Verkaufsregal mit Lagerort“.

531/533 Verlängerung Lieferschein- & Rg.-Nummer
Um die wachsenden Nummernkreise verschiedener 
Hersteller verarbeiten zu können, wurden die Felder 
für Ersatzteil Lieferscheinnummern und Ersatzteil Ein-
gangs-Rechnungsnummern von zuvor 10 bzw. 12 Stel-
len auf jetzt 20 Stellen erweitert.

539 Allgemeiner CSV-Import 
In Pr. 539 steht Ihnen unter dem Titel „Allgemeiner 
CSV-Import“ ein neuer fabrikatsunabhängiger Import 
zur Verfügung, um elektronische Ersatzteil-Lieferschei-
ne in Ihr Loco-Soft Programm zu übernehmen. Weitere 
Informationen zum Dateiaufbau finden Sie in unserer 
Loco-Soft  Programmhilfe unter dem Suchbegriff 
„Allgemeiner CSV-Import“.

541 Festlegen der Suchrichtung
Bei der Nutzung der „Suchen (F7)“-Funktion ist es nun 
möglich, die Suchrichtung innerhalb der Vorgangsliste 
anzugeben. Abhängig davon, an welcher Stelle inner-
halb der Liste Sie sich gerade befinden, kann „Rück-



wärts“ oder „Vorwärts“ gesucht werden. Dies erleich-
tert das Auffinden von Einträgen besonders bei großen 
Datenmengen erheblich.

Word Schnelldruck für die Reifeneinlagerung
Die beliebte Word Schnelldruck-Funktion  , die Sie 
bereits aus anderen Programmbereichen (111, 112, 
132, 156, 211 und 266) kennen, ist jetzt auch in Pr. 541 
verfügbar. Auf diese Weise haben Sie die Möglichkeit, 
im Bereich der Reifeneinlagerung, eigene Word-Vorla-
gen anzulegen und als Begleitdokumente oder selbst 
gestaltete Erfassungsformulare auszugeben.

Hinweis für verschrottete Reifen
Bei der Auslagerung von verschrotteten Reifen wird 
jetzt der passende Text „Die aufgeführten Positionen 
wurden am xx.xx.xx ausgelagert und seitens <Name d. 
Autohauses> fachgerecht entsorgt.“ im Auslagerungs-
nachweis eingebunden. So wird dokumentiert, dass 
die Reifen fachgerecht durch Ihr Autohaus entsorgt 
wurden.

541/549 EPREL Reifendatenbank
Mit der neuen Funktion „EPREL Reifenda-
tenbank herunterladen“ in Pr. 549 impor-
tieren Sie Reifeninformationen bequem 
aus der EPREL-Datenbank. Dazu wird 

über den EPREL-Datenaustausch zunächst einmalig 
eine Liste aller Hersteller erzeugt. Anschließend ha-
ben Sie die Möglichkeit, gezielt Reifendaten für einen 
oder mehrere Hersteller abzurufen, die bei Ihnen häufig 
genutzt werden. Die abgerufenen Reifendaten stehen 
Ihnen danach in Pr. 541 für die Erfassung von Reifen-
einlagerungen zur Verfügung (Abb. 8). Dadurch entfällt 
in Zukunft die manuelle Reifen-Neuanlage. Weitere In-
formationen finden Sie in der Loco-Soft  Programm-
hilfe unter dem Suchbegriff „EPREL“.

555 Erweiterte Zugangsliste mit Bestellnummer
In der erweiterten Zugangsliste für Teilenummern (auf-
rufbar in Pr. 555 mit „Erweiterte Liste (F17)“) wird in 
der neuen Spalte „Bestell-Nr.“ die ursprüngliche Be-
stellnummer der einzelnen Zugänge angezeigt, sofern 
diese im System verfügbar ist. Dies ermöglicht es Ih-
nen, Vorgänge bei Bedarf bis zur Bestellung zurückzu-
verfolgen.

582 Bestandskorrekturen im ListView-Design
Die Liste der Bestandskorrekturen wurde auf das „List-
View“-Design umgestellt. Dadurch ergeben sich vielfäl-
tige Möglichkeiten zum Filtern, Sortieren, Durchsuchen 
und Kopieren der Listeninhalte. Besonders praktisch: 
Per Rechtsklick lässt sich die Liste bequem als Excel-
Datei ausgeben.

586 Negativ-Bestände und Verfügungen von der Um-
setzung ersetzter Teilenummern ausschließen
Bei der Umsetzung ersetzter Teilenummern in Pr. 586 
finden Sie jetzt vier neue Optionen, um Teile mit nega-
tivem Bestand oder Verfügungen wahlweise von der 
Umsetzung auszuschließen:

•	 Nein, alle Bestände nutzen (standardmäßig aktiv)
•	 Ja, negative Bestände ignorieren
•	 Ja, Verfügungen ignorieren
•	 Ja, negative Bestände und Verfügungen ignorieren

593 Differenzierung der verfügten Ersatzteile
Im Rahmen der Lageranalyse wurde die Auswertung 
der verfügbaren Lagerpositionen unter „davon verfügt“ 
aufgeteilt in „verfügte ET ohne Lieferschein / Entnah-
mebeleg“ und „verfügte ET mit Lieferschein / Entnah-
mebeleg“. Dies ermöglicht Ihnen die Unterscheidung 
zwischen tatsächlich entnommenen/verbauten und 
nur verfügten, also reservierten Ersatzteilen.

Individuelle Ausgabepfade je Benutzer
Bei der Ausgabe von Lagerlisten als Datei wird der Aus-
gabepfad künftig individuell je Benutzer gespeichert.

Abb. 8: Zugriff auf EPREL Reifendaten (Pr. 541)
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„Personalverwaltung darf ruhig ein Gesicht haben: Ab sofort sehen Sie 
die Bilder Ihrer Mitarbeitenden direkt in der Personalverwaltung, der 
Lohnabrechnung und im Kalender – für mehr Nähe und weniger Ver-
wechslungen. Und mit einem kleinen Lernspiel lernen neue Kolleginnen 
und Kollegen Gesichter, Kürzel und Namen im Handumdrehen kennen. 
So wird der Arbeitsalltag ein Stück persönlicher.“

Florian Unckrich
Service & Vertrieb
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771 Neues Selektionsfeld „Faktura Versandweg“
In der Kundenakte wird im Tab „Rabatt/Nummern/
FiBu/Interna“ unter „Faktura Versandweg (F16)“ hinter-
legt, auf welchem Versandweg (Papier, PDF etc.) ein 
Kunde seine Rechnungen erhalten möchte. Diese Ein-
stellung lässt sich jetzt über Pr. 771 gezielt selektieren. 
Hierzu finden Sie dort im Bereich „Kd/Li STAMM“ Se-
lektionsfelder für den „Faktura Versandweg“.

76X Dokumenten-Titel ohne interne Briefnummer
Bei der Ausgabe eines Briefes als PDF-Dokument wur-
de bisher automatisch ein Titel aus Kunden-Nummer, 
Brief-Nummer, Brief-Titel und Kunden-Name generiert. 
Da die interne Brief-Nummer für den Empfänger des 
Dokumentes zumeist irrelevant ist, wird der Dokumen-
ten-Titel künftig ohne diese erzeugt und setzt sich 
somit aus Kunden-Nummer, Brief-Name und Kunden-
Name zusammen. Dies erleichtert zusätzlich die Zu-
ordnung in digitalen Ablagesystemen.

771 Löschlauf für Kunden mit „Schwebezustand“
In Pr. 111 wurde ein neuer Datenschutz-Schwebezu-
stand eingeführt. Möchten Sie Kunden aus Selektionen 
entfernen, bei denen dieser Zustand eingetragen ist, 
können diese in Pr. 771 im ersten Tab rechts bei den 
Löschläufen, mit der neuen Option „die sich im Daten-
schutz-Schwebezustand befinden“ gelöscht werden.

779 Speicherung der Ausgabepfade
Bei der Ausgabe von Selektionen als Excel-Datei wird 
ab jetzt der Ausgabepfad individuell je Benutzer ge-
speichert.

Datenausgabe im XLSX-Format
Bei Ausgabe von Selektionsdaten im Format „Excel mit 
Spaltenüberschriften“ wird künftig automatisch das 
XLSX-Format verwendet. Auch dann, wenn keine oder 
eine abweichende Datei-Endung angegeben wurde.

811/812/888 Mitarbeiterbilder
Die Referenzbilder Ihrer Mitarbeitenden sind jetzt 
direkt in den Programmen der Personalverwaltung 
(Pr. 811, 812) und Bruttolohnabrechnung (Pr. 888) 
sichtbar. Die Bilder ersetzen dort die bisherigen Sym-
bole oben rechts, ähnlich wie Sie es bereits von den 
Innerbetrieblichen Nachrichten (IBN) her kennen. Das 
sorgt für einen persönlicheren Touch und ermöglicht 
auch eine klarere Erkennung und Fehlervermeidung. 
Referenzbilder werden in den Kundenakten der Mitar-
beitenden (Pr. 111) im Tab „Medien“ hinterlegt. Zweit-
rangig wird das Referenzbild aus der Personalakte 
(Pr. 811)  verwendet.

811/988 Gesichter, Kürzel & Namen spielerisch lernen
Um neuen Mitarbeitenden das Lernen der Gesichter, 
Kürzel und Namen ihrer Kolleginnen und Kollegen zu 
erleichtern, wurde ein kleines Spiel eingeführt. Es ist 
aufrufbar über die IBN-Liste mit Klick auf  (oben 
rechts). Spielverlauf: Identifizieren Sie Mitarbeitende 
anhand ihrer Porträts und Tätigkeitsbeschreibungen. 
Wählen Sie die korrekte Antwort aus drei Möglichkei-
ten. Erhalten Sie sofortiges Feedback darüber, ob Ihre 
Antwort richtig war, und verfolgen Sie Ihre Fortschrit-
te. Das Spiel endet, wenn alle Mitarbeitenden zweimal 
korrekt erkannt wurden. Eine detaillierte Auswertung 
zeigt Ihre Trefferquote.



812 Präzise Tagesinfo
In der Abwesenheits-Verwaltung lassen sich im Tab 
„Bearbeitungskalender“ die Abwesenheiten der zur 
Bearbeitung aufgerufenen Person einsehen. Darüber 
hinaus werden im Tab „Übersicht“ auch die Abwesen-
heiten aller anderen Mitarbeitenden angezeigt. Neu: 
Die Funktion „Tagesinfo (F15)“ bezieht sich künftig ge-
zielt auf die jeweils markierte Person. D.h., im Bearbei-
tungskalender wird, wie bisher, die Tagesinfo der zur 
Bearbeitung aufgerufenen Person am gewählten Tag 
angezeigt. Im Tab „Übersicht“ bezieht sich die Tages-
info dagegen auf den gerade markierten Mitarbeiten-
den und Tag.

813 Zusätzliche Genehmiger für Urlaubsanträge
Die Anzahl der „Genehmiger“ bei Urlaubsanträgen wur-
de für jede Mitarbeitergruppe von vier auf acht verdop-
pelt.

Liste Urlaubsanträge mit „Abwesenheitsgrund“
Die Liste der zu genehmigenden Anträge in Pr. 813 
wurde um die Spalte „Abwesenheitsgrund“ erwei-
tert. Somit erkennen Sie sofort, ob es sich um einen 
Urlaubsantrag, Zeitausgleich, Arztbesuch etc. handelt.

Umfassende Antragsbestätigung
Die Bestätigungsnachricht, welche die antragstellen-
de Person als Innerbetriebliche Nachricht (IBN) erhält, 
wurde so erweitert, dass jetzt sämtliche relevanten In-
formationen direkt zu sehen sind. Zunächst wird der 
Name der Person genannt, welche den Antrag bearbei-
tet hat. Dann folgt eine Liste der einzelnen Anträge 
mit dem jeweiligen Status (genehmigt, abgelehnt, zu-
rückgenommen) sowie den jeweils angegebenen Ab-
wesenheitsgründen (Urlaub, Arztbesuch etc.) und ggf. 
Bemerkungen der antragstellenden und bearbeitenden 
Personen.

818 Mitarbeiterbilder im Kalender
Sofern zu einem Mitarbeitenden ein Referenzbild hin-
terlegt ist, wird dieses künftig auch im Kalender an-
gezeigt, sobald Termine für diese Person dargestellt 
werden.

Vereinfachte Filterfunktion 
In Pr. 818 gibt es nun eine verbesserte Möglichkeit, Ter-
mine zu filtern. Anstatt Ihr persönliches Anzeigeprofil 
anzupassen, können Sie jetzt direkt in der Übersicht 

„alle Termine aller MA“ über das Feld „Filtern nach“ ge-
zielt nach Kriterien filtern – ähnlich wie Sie es von den 
Innerbetrieblichen Nachrichten (IBN) bereits kennen. 
Geben Sie - durch Leerzeichen getrennt - die Initialen 
oder Namen der Mitarbeitenden ein, deren Termine an-
gezeigt werden sollen.

819 Dauerhafte Speicherung der ICS-Checkbox
Viele Loco-Soft Anwender nutzen die Funktion „Ter-
min(ics-)Datei bereitstellen“ in Pr. 812, um Urlaube und 
andere Abwesenheiten an die mobilen (Smartphone-)
Kalender ihrer Mitarbeitenden zu übertragen. NEU: 
Wenn in Pr. 812 die Checkbox für den Versand einer 
ICS-Datei aktiviert wird, bleibt diese Einstellung nun im 
Mitarbeiterprofil gespeichert und wird für alle zukünfti-
gen Anträge dieser Person automatisch vorgeblendet.

823 Zusätzliche Mitarbeiter-Informationen
Der Ausdruck der „Abwesenheitsübersicht“ wurde im 
Kopfbereich um folgende Mitarbeiter-Informationen 
erweitert: Adresse, Geburtsdatum und Eintrittsdatum. 
Dies ermöglicht einen besseren Datenabgleich im 
Lohnbüro und stellt sicher, dass alle relevanten Infor-
mationen in einem Ausdruck verfügbar sind.

888 Druck ohne Drucker-Grafiken
Um sicherzustellen, dass der Druckkopf der Brutto-
lohnabrechnung nicht durch im Drucker hinterlegte 
Grafiken überlagert wird, werden Drucker-Grafiken ab 
sofort nicht mehr auf Bruttolohnabrechnungen ge-
druckt, auch wenn diese in der Druckersteuerung hin-
terlegt sind.

Automatische Abwesenheitsverfahren spiegeln
In Pr. 888 wurde die Möglichkeit geschaffen, Einstel-
lungen für das „Automatische Abwesenheitsverfahren“ 
automatisiert auf andere Mitarbeitende zu übertragen. 
Mithilfe der neuen Funktion „auf MA spiegeln (F17)“ 
können Abwesenheitsdaten schnell und effizient auf 
die gesamte Belegschaft oder ausgewählte Personen 
angewendet werden. Beachten Sie, dass vorhandene 
Mitarbeiter-Einstellungen dabei überschrieben werden.
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„Uns bei Loco-Soft liegt es am Herzen, dass Ihre Daten je-
derzeit sicher und Ihr System auf dem neuesten Stand sind 
– denn regelmäßige Datensicherungen und Updates sind das 
Fundament für einen reibungslosen Arbeitsalltag. Mit unseren 
neuen Funktionen möchten wir Ihnen genau das noch einfa-
cher machen: Sie werden freundlich ans Aktualisieren erinnert, 
Sicherungen sowie Updates laufen auf Wunsch automatisch 
im Hintergrund, und dank erweiterter Benachrichtigungen 
behalten Sie jederzeit den vollen Überblick. So können Sie sich 
beruhigt auf das Wesentliche konzentrieren – wir kümmern uns 
im Hintergrund um den Rest.“

Sandra Buß
Service & Vertrieb



911 Individuelle Druckjob-Namen für Betriebsstätten
Um bei mehreren Betriebsstätten leichter erkennen zu 
können, zu welcher Betriebsstätte ein Druckjob gehört, 
haben Sie jetzt die Möglichkeit, die Namen der Druck-
jobs mit den Abkürzungen der jeweiligen Betriebsstät-
ten beginnen zu lassen. Aktivieren Sie dazu in Pr. 911 
unter der Stammdate 1 für die einzelnen Betriebsstät-
ten hinter dem Feld „Abkürzung“ die neue Option „Auch 
im Druckjobnamen verwenden (inkl. Datum)“. Hier-
durch beginnen die Druckjobnamen künftig mit dem 
Inhalt im Feld Abkürzung statt mit „Loco-Soft“, gefolgt 
vom Beleg-Datum.

913 Lieferanten-Nummer für Garantie Forderungen
Ab sofort können Sie in Pr. 913 im Bedarfsfall für Garan-
tie-Forderungen statt der Kunden- eine Lieferanten-Num-
mer eingeben. Beim Speichern der Nummer erscheint 
eine Warnmeldung, die Sie auf die getrennte Auswei-
sung von Forderungen und Verbindlichkeiten gemäß § 
246 Abs. 2 HGB hinweist. Die Lieferanten-Nummer sollte 
nur in Ausnahmefällen hinterlegt werden. Zum Beispiel 
wurde dies für einen Hersteller aufgrund fehlender Ga-
rantieschnittstelle gewünscht. Diese Änderung ermög-
licht eine effizientere Buchung der Forderungen und 
erspart ggf. manuelle Umbuchungen gegen das Liefe-
ranten- oder ein Abrechnungskonto.

915 Zentrales Siteware Chatfenster
Nutzer unserer KI-Integration „Siteware“ finden in der 
Loco-Soft Statusleiste fortan das Symbol: . Mit 
Klick darauf, greifen Sie alternativ zu „Strg“ + „S“ direkt 
auf Siteware zu. Wählen Sie zunächst den gewünsch-
ten Agenten und geben dann Ihre Anfrage in das neu 
gestaltete, funktionsoptimierte Chatfenster ein. Fens-
terposition und -größe werden individuell je Benutzer 
gespeichert.

Falls Sie die Siteware KI-Integration in Loco-Soft noch 
nicht verwenden, finden Sie weitere Informationen zu 
diesem Thema sowie eine kostenlose Test-Möglich-
keit unter: app.siteware.io/loco-soft/.

Siteware X-Chat
Die Anwender-Oberfläche der datenschutzkonformen 
KI Integrations-Plattform www.siteware.io wurde noch 
einfacher gestaltet. Als Siteware-Nutzer können Sie jetzt 
direkt loslegen, denn der X-Chat erkennt automatisch 

921 Speicherung des Ausgabepfads je Benutzer
Der Zielpfad zur Ausgabe einer Loco-Soft Datensiche-
rung in Pr. 921 wird ab jetzt individuell je Benutzer ge-
speichert. Falls ein Nutzer keinen individuellen Pfad 
hinterlegt hat, wird der bisherige globale Pfad als Über-
gangslösung weiterhin angezeigt.

Datensicherung mit Datum & Uhrzeit im Dateinamen
Anwenderbetriebe, welche mehrfach am Tag eine Da-
tensicherung durchführen, haben jetzt die Möglichkeit 
den Dateinamen zusätzlich zum Datum mit der Uhrzeit 
zu versehen. Somit wird die erste Datensicherung des 
Tages nicht gelöscht und die Folgenden zusätzlich ge-
speichert.

947 Neues Export-Profil „MeinAuto.de“
In Pr. 947 finden Sie ein neues Export-Profil „MeinAuto.
de“. Nutzen Sie dieses, um Ihre Fahrzeugangebote bei Be-
darf an das Online-Portal „MeinAuto.de“ zu übertragen.

welche KI für das geplante Ziel die Beste ist. Anwen-
dungsbeispiel (Abb. 9):

1.	 Text markieren
2.	 Tastenkombination „Strg“ + „S“ drücken
3.	 Agent wählen
4.	 ggf. ergänzende Anweisung eingeben
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Abb. 9: Aufruf Siteware xChat (hier in Pr. 111)



Fixer Standort für die Börsenübertragung
Beim Scannen eines Fahrzeugs über die 
Mein-Autohaus App wird der Standort 
des Fahrzeugs in der Fahrzeugakte ak-
tualisiert. Falls das Fahrzeug in Online-

Börsen angeboten wird, löst diese Aktualisierung des 
Standorts ggf. eine Aktualisierung des Fahrzeug-Ange-
bots in den Börsen aus und „Parkungen“ von Interes-
senten gehen verloren. Um dies zu vermeiden, haben 
Sie jetzt die Möglichkeit, für die Kommunikation mit 
den Online-Börsen fixe Fahrzeug-Standorte anzuge-
ben. Hierzu finden Sie in der Fahrzeugakte (Pr. 132) im 
Tab „Verkauf“ unter „Anzeigen-/Inserat-Text (F7)“ eine 
neue Option „Fixer Standort für Börsenübertragung“. 
Tragen Sie hier ggf. einen Standort ein, der fix für die 
Übertragung an Online-Börsen verwendet werden soll 
- unabhängig davon, wie sich der „Standort“ im Tab 
„Verkauf“ verändert. Mit Klick auf das Dreieck-Symbol 
rechts neben dem Eingabefeld übernehmen Sie den 
Standort aus dem Tab „Verkauf“ als fixen Standort 
für die Börsen. Tipp: Falls gewünscht, kann mit dem 
nächsten Aufruf einer Fahrzeugakte der fixe Standort 
für die Börsenübertragung automatisch aktiviert und 
mit dem „Standort“ aus dem Tab „Verkauf“ vorbelegt 
werden. Tragen Sie dazu in Pr. 912, Stammdate Num-
mer 3137 „Fixen Standort für Online-Börsen benutzen 
1=ja“ den Wert „1,000“ ein.

Erweiterte Datenausgabe für Wohnmobile/Wohnwagen
Für Wohnmobile (WM) und Wohnwagen (WW) stehen 
neue Zubehöre und Zusatzcodes zur Verfügung, die 
auch im Rahmen des Fahrzeugdaten-Exports für Fahr-
zeugbörsen berücksichtigt werden.

Mobile und MOBX:
•	 Zulässiges Gesamtgewicht (Modelldaten)
•	 Stehhöhe (Zusatzcode)
•	 Zubehöre: Fahrradträger, Rangierhilfe, Warmwas-

ser, Queensize Bett, Französisches Bett, Einzelbett, 
Doppelbett hinten, Doppelbett vorne, Hubbetten 
(Klapp), Sitz Umbaubett (Klapp), Sitzgruppe L-
Form, Sitzgruppe Bar Form, Heizung Gas, Heizung 
Diesel, Heizung Benzin, Heizung Strom, Heizung 
Holz, Seitenspiegel anklappbar 

Mobile, Autoscout24, MOBX:
•	 Zubehöre: Aufstelldach-Doppelbett (Klapp), SAT-

Anlage

951 Neuer Ersatzteilstammdaten-Import
•	 Schäferbarthold

Benutzte und nicht benutzte Importe festlegen
In der Liste der möglichen Ersatzteil-Stammdatenim-
porte gibt es seit langem die Option „Nur die relevan-
ten Importmöglichkeiten anzeigen“. Damit wurde die 
Liste auf die Importmöglichkeiten des eigenen Lan-
des eingegrenzt. Um eine noch bessere Übersicht zu 
schaffen, haben Sie jetzt die Möglichkeit, Importe als 
„benutzt“ bzw. „nicht benutzt“ zu definieren und die Lis-
te demnach einzuschränken. Klicken Sie unten rechts 
auf das -Symbol (sichtbar mit Vertrauenszugriff) 
und kennzeichnen anschließend die benutzten Impor-
te. Folgend lässt sich die Liste mit „Nur die relevanten 
Importmöglichkeiten anzeigen“ auf die tatsächlich ver-
wendeten Importe eingrenzen.

Hauptimporte kennzeichnen
Falls Sie identische Ersatzteilnummern von verschie-
denen Lieferanten beziehen, gibt es ggf. das Problem 
zu unterscheiden, welcher Import führend sein soll. 
Speziell für diesen Fall steht Ihnen in Pr. 951 eine neue 
Option zur Verfügung: „Diesen Datenlieferanten als er-
setzungsgeschützten Hauptimport markieren“. Damit 
stellen Sie sicher, dass einmal importierte Ersatzteil-
informationen nicht durch andere Lieferantenimporte 
überschrieben werden. Bitte beachten Sie die Tooltip 
Hinweise zu dieser Option. 

955 Update-Erinnerung bei Programm-Start
Ab sofort erinnert Loco-Soft beim Programm-Start dar-
an, Updates durchzuführen, wenn das „Upgedatet per“-
Datum älter als einen Monat und der Programmstand 
somit stark veraltet ist. Sobald diese Zeit verstrichen 
ist, wird Mitarbeitenden, die Zugriff auf Pr. 955 haben, 
nach dem Anmelden täglich eine Erinnerungsmeldung 
angezeigt.

962 Telefonwahl über das Windows TEL-Protokoll
In den „TAPI-Einstellungen“ finden Sie jetzt eine zusätz-
liche Option „über Windows Standard-App“. Hiermit ak-
tivieren Sie die Telefonwahl-Buttons (z. B. in Kundenak-
ten), um dort Anrufe über das Windows TEL Protokoll 
zu starten, das neuere Telefonsysteme erwarten.



986 Datensicherungshistorie mit ZIP-Sicherungspfad
Die Datensicherungshistorie beinhaltet jetzt auch den 
Pfad unter dem die ZIP-Sicherung gespeichert wurde, 
um sie bei Bedarf schnell zu finden.

Ausgabe der Kontroll-Historie im Excel-Format
Die Ausgabe der Datensicherung- und Stammdaten-
Historie ist jetzt auch als Excel-Datei möglich. Wählen 
Sie dazu zunächst „Liste drucken, ggf. löschen (F15)“ 
und markieren anschließend die Ausgabe als „XLSX“.

987 Nächster Dienststart
In der Liste der aktiven Dienste finden Sie zwei neue 
Spalten „Nächster Start“, die Datum und Uhrzeit des 
planmäßig nächsten Starts der einzelnen Dienste an-
zeigen. Das bietet einen guten Überblick und kann da-
bei helfen, potenzielle Kollisionen verschiedener Diens-
te rechtzeitig zu erkennen. Für dauerhafte Dienste, die 
beendet oder gesperrt sind, werden keine Zeitangaben 
gezeigt.

Um den Status der einzelnen Dienste noch leichter zu 
erkennen, wurde außerdem eine farbliche Kennzeich-
nung hinzugefügt:

•	 Rot: Der geplante Start liegt in der Vergangenheit. 
Ein Hinweis, dass der Dienst nicht aktiv war und 
ggf. sofort startet, wenn er aktiviert wird.

•	 Grau: Der Dienst ist gesperrt, das Datum ist daher 
nur theoretisch.

•	 Gelb: Ein Zeitplan fehlt bei einem aktiven Dienst.
•	 Schwarz auf Weiß: Alles läuft nach Plan.

Zeitgesteuerte Dienste nicht nachträglich ausführen
In der Zeitplanung von Loco-Soft Server Diensten fin-
den Sie eine neue Option „Wenn der Zeitplan gesteu-
erte Dienst nicht ausgeführt werden kann, diesen erst 
zur nächsten geplanten Ausführung starten.“ Wenn 
diese Option aktiviert ist, werden zeitgesteuerte Diens-
te nicht nachträglich ausgeführt, wenn sie (z. B. durch 
eine Pause des Loco-Soft Servers) um mehr als fünf 
Minuten hinter der geplanten Zeit liegen. Die Dienste 
werden dann erst zum nächsten geplanten Termin 
ausgeführt. Dadurch wird z. B. vermieden, dass Diens-
te wie Datenbank-Exporte und Datensicherungen im 
laufenden Betrieb ungewollt gestartet werden und die 
Nutzung der Mein-Autohaus App und Quick-Search 
pausieren.

Bei Abbruch des Exports Datenbank wiederherstellen
Falls es beim Export der Loco-Soft Datenbank zu Feh-
lern kommt, ist die Datenbank zunächst nicht mehr 
verwendbar. Das stört die Arbeit mit der Mein-Auto-
haus App und auch Loco-Soft interne Funktionen wie 
Quick-Search oder Pr. 265. Um dies zu vermeiden, gibt 
es in Pr. 987 in den Einstellungen für den Datenbank-
export jetzt eine neue Option „Bei Abbruch des Exports 
Datenbank wiederherstellen“. Diese ist standardmäßig 
aktiv und stellt im Fehler-Fall die Datenbank automa-
tisch wieder so her, wie sie vor dem Export war. Um 
die Ursache beheben zu können, erhalten Sie (wie bis-
her auch) eine Innerbetriebliche Nachricht, die Sie über 
den fehlgeschlagenen Export informiert.

Dienst zur autom. Durchführung von Online-Updates
Der Dienst zur automatischen Loco-Soft Datensi-
cherung „DASI-AUTO“ wurde um eine Funktion zur 
automatischen Durchführung von Programmupdates 
erweitert. Dadurch wird im Anschluss an die auto-
matische Datensicherung geprüft, ob Online-Updates 
verfügbar sind und diese werden ggf. automatisch ein-
gespielt. Um diese automatischen Online-Updates zu 
aktivieren, rufen Sie in Pr. 987 die Diensteinstellungen 
des Dienstes „DASI-Auto“ auf und öffnen mit „F5“ die 
„Aufrufparameter“. Tragen Sie hier bei „Online-Update“ 
ein „J“ (Ja) ein.

Wichtig: Der DASI-AUTO Dienst dient dazu, Sie beim 
Sichern und Aktualisieren Ihrer Loco-Soft Daten zu 
unterstützen. Er entbindet Sie nicht von Ihrer Sorgfalts-
pflicht zur Kontrolle!

Damit Sie die Vorgänge des Dienstes immer im Blick 
behalten, haben wir die Innerbetrieblichen Nachrich-
ten (IBN) des Dienstes erweitert. Im Anschluss an die 
durchgeführte Datensicherung und ggf. das durch-
geführte Update erhalten bestimmte Personen eine 
Nachricht. Ab sofort sehen Sie in dieser IBN nicht nur, 
dass eine Datensicherung durchgeführt wurde, son-
dern auch deren Größe und die Anzahl der upgedate-
ten Module. Beispiel: „Der Dienst ‚DASI-AUTO‘ hat eine 
21,98 MB Datensicherung durchgeführt und danach 
19 Module upgedatet.“ Über einen Link erhalten Sie 
zusätzliche Informationen zu Neuerungen und Ergän-
zungen, die im Update enthalten sind. Per F12-Direkt-
sprung gelangen Sie direkt zur Datensicherungs- und 
Stammdaten-Kontroll-Historie in Pr. 986.
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Verbesserte Info-IBN zur WTP Kundenkommunikation
Der Loco-Soft Server Dienst „WTP-KD-KOM“ hat die 
Aufgabe, bei anstehenden Werkstatt-Terminen auto-
matisch eine Terminerinnerung per SMS an Ihre Kun-
den zu senden. Sollte dieser Versand einmal nicht 
geklappt haben, erhalten Sie eine Innerbetriebliche 
Nachricht (IBN). Diese Nachricht wurde jetzt erweitert, 
sodass Sie nicht nur Uhrzeit, Kunden-Nummer, Betrieb 
und Kundenname sehen, sondern auch den Grund, wie-
so keine Benachrichtigung erfolgen konnte. Ursachen 
können z. B. sein, dass keine Einwilligung des Kunden 
zum SMS-Versand vorliegt (Datenschutz), dass keine 
Mobilnummer hinterlegt ist oder dass die hinterlegten 
Zugangsdaten für den SMS-Versand ungültig sind. In 
der Terminerfassung (Pr. 266) erhält der betreffende 
Termin ebenfalls einen Vermerk, z. B. „Kunde lehnt 
SMS-Versand lt. Datenschutz ab“ oder „Fehler bei SMS 
Versand: Datum Uhrzeit“. Hier kann die Fehlerursache 
über einen Tooltip eingesehen werden.

988 Persönliche Profile für den Gruppenversand
„Persönliche Profile“ kennen Sie bereits aus dem 
Loco-Soft Terminkalender (Pr. 818) und dem Auf-
trags-Monitor (Pr. 282). Hier haben Sie die Möglich-
keit, eigene Profile anzulegen, um im jeweiligen Pro-
grammbereich nur bestimmte Personen anzeigen zu 
lassen. Nutzen Sie diese Profile jetzt auch, um schnell 
und einfach eine bestimmte Gruppe von IBN-Empfän-
gern auszuwählen. Dazu steht Ihnen beim Schreiben 
einer IBN (Pr. 988) die neue Option „persönliche Profile 
(F18)“ zur Verfügung. Ergänzend zum „Gruppenver-
sand (F15)“ dienen die persönlichen Profile vor allem 
dazu, solche Gruppen zu adressieren, die nur einzelne 
Personen nutzen und die deshalb nicht als allgemeine 
Gruppe angelegt werden sollen.

Neue IBN-Liste: Mehr Übersicht & Funktionalität
Die IBN-Liste wurde auf das beliebte ListView-Design 
umgestellt und bietet Ihnen eine Vielzahl von neuen 
Funktionen (Abb. 10):

•	 Vollbildanzeige und Anpassbarkeit: Die ListView 
wird im Vollbildmodus angezeigt. Das Vorschau-
fenster kann in der Größe und Spalten-Anordnung 
individuell angepasst werden.

•	 Neue Spalten: Zwei zusätzliche Spalten erleichtern 
die Übersicht. „Antwort“ zeigt an, ob eine Antwort 
erwünscht ist. Unter „Bezug“ ist der F12-Bezug der 
IBN direkt in der Liste sichtbar. Mit Doppelklick auf 
den Bezug wird dieser unmittelbar aufgerufen.

•	 Checkboxen und Mehrfachauswahl: Die Checkbo-
xen wurden dauerhaft in die erste Spalte integriert, 
wodurch der Markierungsmodus entfällt. Sie kön-
nen nun einfacher und direkt aus der Liste heraus 
IBN löschen, sofern keine ausstehenden Quittun-
gen oder Antwortanfragen bestehen.

•	 Erweiterte Suchfunktion: Mit Strg+F durchsuchen 
Sie die IBN-Liste nach bestimmten Textinhalten.

Abb. 10: Neue IBN-Liste (öffnet sich automatisch bei Programmauf-
ruf oder mit „Erhaltene (F12)“ in der Programmwahl)
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